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28 Hinter Schweriner Fassaden

Liebe Leserinnen und Leser, 

ich weiß, viele von Ihnen haben zum Jahreswech-
sel gute Vorsätze gefasst. Der Klassiker: mehr oder 
überhaupt Sport treiben. Gesundheit und Fitness 
sollten Sie dabei auf jeden Fall langfristig im Blick 
haben und nicht nur bis Februar. Aber was tun, 
um gesund und leistungsfähig zu werden und zu 
bleiben – sich einfach wohlzufühlen?
So individuell jeder Körper ist, so individuell 
sind auch die Lösungen. Daher gibt es in un-
seren Gesundheits- und Fitnessstudios maß-
geschneiderte Angebote. Hat jemand Rücken-

probleme, kann er genauso auf unsere Unterstützung zählen wie derjenige, 
der abnehmen und daher seine Ernährung umstellen möchte. Wir verfolgen 
anders als reine „Muckibuden“ ein ganzheitliches Prinzip, das alle Aspekte 
von Gesundheit und Fitness einbezieht. Um diesen Anspruch umsetzen zu 
können, steht Ihnen bei uns ein hochqualifiziertes Team zur Verfügung.

Auf seinen Körper zu ach-
ten, ist in unseren modernen 
Zeiten immer wichtiger ge-
worden. Auch im Rentenalter 
noch gesund und fit zu sein, 
das ist mein Ziel – und sollte 

auch Ihres sein. Dafür sind vor allem die richtige Ernährung, ausreichend 
Schlaf, wenig Stress und moderate Bewegung notwendig. Viele Krankheiten 
entstehen einfach durch das eigene Fehlverhalten. Und das lässt sich oft ganz 
einfach abstellen. Und nicht zu vergessen die gesunde Work-Life-Balance. 
Wenn ich zum Betrieblichen Gesundheitsmanagement in die Firmen komme, 
mache ich den Arbeitgebern klar, dass der Unternehmenserfolg auf gesunde 
und motivierte Mitarbeiter zurückzuführen ist und die Mitarbeiter Lob und 
Wertschätzung erfahren müssen, um sie im Unternehmen zu halten.
Jetzt ist es an Ihnen. Nutzen Sie dieses Jahrzehnt, sich um das wirklich Wich-
tige zu kümmern – Ihre Gesundheit!

Sportliche Grüße, Ihr Jens-Uwe Kasten

Gesundheit 
im Fokus
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Wir machen Fitness besser – wir 
machen Fitness revolutionär. Das 
T-RAX bietet ein einzigartiges 
Trainingserlebnis in Schwerin und 
Umgebung. 
Du fragst dich, wie? Bei uns erlebst 
du fünf Megatrends vereint in 
einem neuartigen Trainingsstudio:

1. Megatrend: 
Reaxing

Wir sind deutschlandweit die 
Ersten mit vollausgestattetem 
Reaxing-Equipment. Das mit 
dem Fitness Award ausgezeichne-
te Reaxing-Konzept bezieht sich 
auf ein neuromuskuläres Training 
für den gesamten Körper. Durch 
Geräte wie das REAXboard, die 
REAXlights und das FLUIkon-
zept (Gewichte und Bälle mit 
Flüssigkeit) trainierst du in vier 

Dimensionen – visuell, akustisch, 
koordinativ und propriozeptiv.
Reaxing ist ein Lifestyle und un-
terstützt auch genau das. Dieses 
Training hilft dir durch plötz-
liche und dynamische Impulse 
deine Reaktionsfähigkeit zu ver-
bessern und dich optimal auf 
deinen unberechenbaren Alltag 
vorzubereiten.

2. Megatrend: 
Functional Training

Funktionelles Training kräftigt 
deine Tiefenmuskulatur und sorgt 
für eine athletische Figur. Dieses 
setzt sich bei uns aus einer großen 
TRX-Area und einem Hindernis-
Parcours zusammen, in denen du 
dich auf ein einzigartiges Trai-
ningserlebnis freuen darfst. Be-
reite dich mit uns auf den näch-

sten „Ninja Warrior“-Parcours vor 
und entdecke deine Grenzen.

3. Megatrend: 
Wearable Technology

Permanente Herzfrequenzmes-
sung durch Polarclub liefert dir 
den Fitnesstrend schlechthin. Du 
trainierst immer effektiv in der 
optimalen Trainingszone deiner 
Herzfrequenz. Getreu dem Mot-
to „Listen to your body!“ werden 
bei deinem T-RAX-Training alle 
wichtigen Trainings- und Körper-
daten aufgezeichnet, analysiert 
und professionell für dich ausge-
wertet. Vor allem auf unseren neu-
en Cardiogeräten kannst du deine 
Ausdauerfähigkeit unter perma-
nenter Herzfrequenzüberwa-
chung verbessern. Diese sind die 
derzeit umweltfreundlichsten ih-

rer Art (stromfrei und ökologisch 
wertvoll) und können sowohl in 
unserem Indoor- als auch im Out-
doorbereich genutzt werden.  

4. Megatrend: 
Trampolin

Trampolinspringen sorgt nicht 
nur für eine hohe Kalorienver-
brennung, sondern bringt dein 
Bindegewebe und dein Lymphsy-
stem richtig in Schwung. Außer-
dem macht es riesig Spaß und 
zaubert dir ein Lächeln ins Ge-
sicht.

5. Megatrend: 
Bouldern

In unserer Boulder-Area förderst 
du beim Klettern in bis zu drei 

Training muss SpaSS machen 
Revolutionäre Art des Freizeit- und Fitnesssports: T-RAX Active Fitness eröffnete am 11. Januar 
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Metern Höhe an der 270 Qua-
dratmeter großen Boulderwand 
deine Ausdauer, Geschicklichkeit, 
Griffkraft und Kombinationsfä-
higkeit und beanspruchst auch 
den letzten noch so unschein-
baren Muskel deines Körpers.

Des Weiteren darfst du dich auf 
nachfolgende Highlights freuen:

Veranstaltungen & Events

Active-Party, Betriebsausflug oder 
Trainingsday
War deine letzte Weihnachtsfeier 
zwar schön, aber etwas langweilig? 
Möchtest du deinen nächsten Ge-
burtstag mit einem Fitnessbattle 
zu einem einmaligen Erlebnis wer-
den lassen? Dann laden wir dich 
herzlich ein, unsere „Spielarea 
für Erwachsene“ zu besuchen, 

um dort eine Megafeier zu veran-
stalten. In unserer gemütlichen 
Lounge kannst du zusammen mit 
Freunden und/oder Kollegen le-
ckere Getränke und Snacks genie-
ßen, um anschließend gestärkt in 
die Trainingsarena zu starten.

Seminar- und
 Vortragszentrum

Du suchst eine moderne Vortrags-
stätte, in der du dein Produkt vor-
stellen oder ein Seminar abhalten 
kannst? Dann komm doch in 
unsere T-RAX-Seminarlounge – 
innovativ ausgestattet mit allem, 
was du für ein gutes Seminar 
oder eine Präsentation benötigst, 
mit Platz für bis zu 40 Personen. 
Du kannst übrigens auch unsere 
Coaches für Seminare buchen 
und dich und dein Team so ganz 

unkompliziert mit Leichtigkeit zu 
den Themen Sport, Gesundheit, 
Ernährung und Lifestylegestal-
tung weiterbilden (lassen).

Im motivierenden Gruppen- oder 
Personaltraining lernst du, un-
ter Anleitung unserer erfahrenen 
Coaches, deine körperlichen und 
geistigen Grenzen neu zu definie-
ren. Auf einer Trainingsfläche von 
600 Quadratmetern, ausgestattet 
mit modernsten Fitnessgeräten, 
bieten wir alles was dem Sportler 
Spaß macht, ihn fördert und for-
dert.  
Das Training gestaltet sich ab-
wechslungsreich wie nie, denn 
alle fünf sportlichen Megatrends 
können in einer Trainingseinheit 
verbunden werden. Durch das 
herzfrequenzgesteuerte reaktive 
Training an den Reaxing-Geräten, 

der Boulderwand, dem Trampolin 
oder im funktionellem Trainings-
Parcours wird dein Körper optimal 
beansprucht und dadurch deine 
Athletik und Leistungsfähigkeit 
perfektioniert. Unser Versprechen 
an dich: ein krasses Körpergefühl 
während des Trainigs und danach!
Und nun liegt es an dir: It’s time 
to react!�

Am Hang 32
19063 Schwerin

Tel. 0385 2012345

        info@t-rax-fitness.de
            T-RAX Active Fitness   
        t_rax_active_fitness
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Noch bis zum 26. Januar ist in der 
Musik- und Kunstschule Ataraxia 
die Wanderausstellung „L‘Chaim 
– Auf das Leben“ zu sehen. Die 
Kreuzberger Initiative gegen Anti-
semitismus (KIgA) stellt hier den 
Alltag von Juden dar, die in der 
Bundesrepublik leben und 
Deutschland als ihre Heimat be-
zeichnen – und das in gleich drei 
Sprachen: Deutsch, Englisch und 
Arabisch.
In Themenfilmen geben Men-
schen unterschiedlicher Herkunft, 
Sozialisation und Interessen – vom 
Gemeinderabbiner bis zum Punk 
– Auskunft über ihren Bezug zu 
Deutschland und den Städten, in 
denen sie leben, zu Beruf, Familie, 
Sexualität und dem Verhältnis zur 
Religion. Nichtjuden mit starken 
Bezügen zum jüdischen Leben 
Berlins werden ebenfalls porträ-
tiert. Durch die sehr persönlichen 
Erzählungen sollen Wissen und 
Verständnis für Aspekte jüdischen 
Lebens gefördert werden. 
Die Ausstellung kann montags bis 
freitags jeweils von 9 bis 19 Uhr 
besichtigt werden.�
www.LChaim.berlin Themenfilme sind wesentlicher Teil der Ausstellung.� Foto: Rainer Cordes

Die Rückrunde der Volleyball-
Bundesliga der Damen hat begon-
nen. Der SSC Palmberg Schwerin 
startete bei den Ladies in Black 
Aachen (Spiel fand nach Redak
tionsschluss statt), tritt am 25. Ja-
nuar in Erfurt an und empfängt 
dann am Mittwoch, 29. Januar, die 
Roten Raben Vilsbiburg. Das Hin-
spiel bei den Räbinnen gewann der 
SSC knapp mit 3:2, jetzt darf der 
Sieg gern deutlicher ausfallen. Wer 
nicht in der Palmberg-Arena dabei 
sein kann, hat die Gelegenheit, 
sich das Spiel live im Fernsehen an-
zuschauen – 19.10 Uhr, Sport1.
Im CEV-Cup mischen die Schweri-
nerinnen auch noch mit. Gegner 
im Achtelfinale ist Hämeenlinna 
aus Finnland. Das Hinspiel findet 
am 22. Januar auswärts statt, das 
Rückspiel am 6. Februar ab 19 Uhr 
in der Palmberg-Arena. �
www.schweriner-sc.com

Rückrunde hat begonnen
Volleyball: SSC Palmberg Schwerin in Bundesliga und CEV-Cup

Einer der Schlüssel zum Erfolg ist die Arbeit am Netz: McKenzie Adams, Lauren 
Barfield und Britt Bongaerts (v. l.) beim Block� Foto: S. Krieg

Über jüdisches Leben 
Ausstellung „L‘Chaim“ bei der Ataraxia zu sehen

Doppelt so lange
Unsterblich müsste man sein! 
Hör ich oft. Ob das wirklich 
so erstrebenswert ist? Fangen 
wir einfach mal drei oder zwei 
Nummern kleiner an. Sagen 
wir, unsere durchschnittliche 
Lebenserwartung wäre doppelt 
so hoch wie jetzt, läge also bei 
zirka 160 Jahren. Wie würden 
wir unsere Existenz ausgestal-
ten, wie verliefe unser Dasein? 
Es käme natürlich drauf an, 
was die Altersverdopplung 
wirklich bedeutete. Schlurften 
wir vor der Beerdigung achtzig 
statt fünf Jahre vor uns hin? 
Oder – andersrum – begönne 
die Pubertät erst mit Anfang 
neunzig?

Leo sagt ...
  

Vielleicht zöge sich auch alles 
auf die zweifache Länge hin: 
laufen lernen mit anderthalb, 
Schulabschluss mit Mitte drei-
ßig, Hochzeit und erste Schei-
dung mit Anfang sechzig, Ren-
te mit ungefähr hundertdreißig, 
dann noch fünfzig Jahre stri-
cken, aus dem Fenster gucken 
oder durchs Land reisen – und 
Feierabend. (Und bedenkt bit-
te, dass dann die Fußball-WM 
auch nur alle acht Jahre ausge-
tragen würde!)
Wer die tiefe Sehnsucht hegt, 
viel länger als vorgesehen auf 
der Erde zu verweilen, denkt 
aber höchstwahrscheinlich 
eher daran, dass sich der 
schönste Abschnitt des Lebens 
ordentlich dehnt. Nur: Wel-
cher ist es denn? Die elfte Klas-
se? Wenn es beim Sport noch 
vorangeht? Nachdem die Kin-
der aus dem Haus sind und die 
Verdauungsbeschwerden noch 
nicht begonnen haben?
Wer unendlich alt wird, hat 
auch ewig Zeit, über solche 
wichtigen Fragen nachzuden-
ken – und muss nicht mal zu 
einem Ergebnis kommen.

Euer Museumslöwe
(notiert von Stefam Krieg)
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Die Ausstellung „Von Barbizon 
bis ans Meer, Carl Malchin“ war 
mit mehr als 30.000 Besuchern das 
Highlight des Jahres 2019 im Staat-
lichen Museum Schwerin. Davon 
besuchten auch rund 12.000 Gäste 
die Rembrandt-Ausstellung.
Allein zur Finissage am 5. Januar 
kamen über 500 Besucher und 
nutzten noch einmal den Blick auf 
die  Gemälde von Carl Malchin 
und die Grafiken Rembrandts. Ein 
Höhepunkt der Finissage war die 
Übergabe einer Gedenktafel für 
das ehemalige Wohn- und Atelier-
haus von Carl Malchin an die jet-
zigen Bewohner.�
www.museum-schwerin.de

Interesse an der Kunst
Ausstellungen „Carl Malchin“ und „Rembrandt“ waren sehr gut besucht

Regelmäßig wurden Führungen angeboten. Hier begleitet Dr. Claudia Klein die 
Besucher durch die Carl-Malchin-Ausstellung.� Foto: SSGK MV

Nahverkehrsgeschäftsführer Wilfried 
Eisenberg setzte sich bei der Vorstel-
lung des E-Busses gleich mal ans Lenk-
rad des Fahrzeugs.

Elektrisch betriebene Busse sind 
an sich nichts Neues. Aber diese 
hier kommen ohne Oberleitung 
aus. Drei davon setzt der Nahver-
kehr Schwerin (NVS) ab diesem 
Frühjahr auf seinen Linien ein; 
später sollen es sogar acht sein. Die 
nötigen Schulungen unter ande-
rem für die Fahrer laufen bereits. 
Ein solches Modell stellte der NVS 
im Dezember 2019 bereits vor.
Ein E-Bus kostet 688.000 Euro und 
ist damit etwa doppelt so teuer wie 

ein herkömmlicher dieselbetrie-
bener Bus. Vierzig Prozent der Zu-
satzkosten übernimmt aber das 
Land MV, das auch die zugehörige 
Lade-Infrastruktur fördert. Gela-
den werden die Akkus auf dem 
NVS-Betriebsgelände im Hasel-
holz und auf dem Abstellplatz 
nahe des Hauptbahnhofs.
Der NVS ist das erste Verkehrs
unternehmen in unserem Land, 
das Elektrobusse einsetzt.�
www.nahverkehr-schwerin.de

Der Elektrobus (l.) ist nicht nur moderner und umweltfreundlicher als die alten dieselbetriebenen Busse, sondern sieht 
auch wesentlich schicker aus, wie man hier im Vergleich gut erkennen kann.� Fotos: Rainer Cordes

E-Busse beim Nahverkehr 
Schweriner Verkehrsunternehmen umweltfreundlich unterwegs

SCHLAGZEILEN
AUS Schwerin
Junge Politik-Interessierte
Der Kinder- und Jugendrat der 
Stadt Schwerin lädt Kinder und 
Jugendliche zur 1. Veranstal-
tung „Jugend im Rathaus“ ein. 
Am 4. Februar halten sie von 
9 bis 15.30 Uhr eine fiktive 
Stadtvertretersitzung ab und 
sprechen mit Politikern. Ein-
zelne junge Leute oder ganze 
Schulklassen können teilneh-
men, wenn sie sich zuvor bei 
Josepha Schwerdtfeger anmel-
den – unter 0385/5451020 oder 
jschwerdtfeger@schwerin.de.

Obdach für Wohnungslose
Die von der Stadt verantwortete 
Wohnungslosenunterkunft am 
Mittelweg hat 24 Stunden am Tag 
geöffnet. Obdach- oder Woh-
nungslose können sich daher im 
Bedarfsfall direkt vor Ort mel-
den. Darauf verweist Schwerins 
Sozialdezernent Andreas Ruhl 
mit Blick auf die kalten Winter-
tage. Hilfesuchende können dort 
jederzeit Schutz vor Kälte finden. 
Eine vorherige Absprache im 
Fachdienst Soziales ist in diesen 
Fällen nicht notwendig.

Weitere Einbahnstraßen
Seit 10. Januar gilt in der süd-
lichen Paulsstadt ein gilt Ein-
bahnstraßensystems. Die Mo-
zartstraße und die  Steinstraße 
sind jetzt gegenläufige Ein-
bahnstraßen. Die Rudolf-Breit-
scheid-Straße ist zwischen 
Jungfernstieg und Mozartstra-
ße ebenfalls nur noch in eine 
Richtung befahrbar. Es soll 
zunächst ein Jahr getestet wer-
den, ob sich der Verkehrsfluss 
dadurch verbessert.

Neues Hotel am Markt?
Kommt „Motel One“ mit einem 
Hotel nach Schwerin? Die Stadt 
ist schon länger mit dem Unter-
nehmen im Gespräch und sehr 
interessiert daran. Der einzig 
vorstellbare Standort für „Motel 
One“ wäre der Gebäudekomplex 
auf dem Markt gegenüber dem 
Säulengebäude, der sich jedoch 
in Privatbesitz befindet. Die 
„Motel One“-Gruppe teilt nun 
erstmal mit, man könne der-
zeit „kein geplantes Projekt für 
Schwerin bestätigen“.

sn-live
video
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Der Landtag hat inzwischen die Umsetzung des Gesetzes zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestim-
mung von Menschen mit Behinderungen in MV beschlossen. Damit hängen die Leistungen der Ein-
gliederungshilfe für Menschen mit erheblichen Teilhabeeinschränkungen nun nicht mehr vom Ort der 
Unterbringung ab, sondern orientieren sich ausschließlich am individuellen Bedarf.
MV-Sozialministerin Stefanie Drese sagt: „In Mecklenburg-Vorpommern wird die Umsetzung sowohl 
von den sozialen Trägern als Leistungserbringer, den Landkreisen und kreisfreien Städten als Träger 
der Eingliederungs- und Sozialhilfe, den Behindertenverbänden als auch von der Landesregierung mit 
großem Engagement betrieben.“ Sie erwähnt auch, dass das Land zudem den Mehrbelastungsausgleich 
für die Landkreise und kreisfreien Städte auf 4,228 Millionen Euro erhöht hat. „Wir sind bereit, im 
Vergleich zu unserem ursprünglichen Gesetzentwurf knapp 600.000 Euro zusätzlich zur Verfügung zu 
stellen. Damit ist ein Beschäftigter im Sozialamt für 120 Menschen mit Behinderung zuständig“, sagt 
die Ministerin.�  

Rückenschmerzen? Die Schulter 
tut weh? Das Knie zwackt? Selbst 
mit solchen und ähnlichen Zip-
perlein kann und sollte man in 
vielen Fällen weiter zum Sport 
gehen. Bei ernsthaften Bedenken 
aber auf jeden Fall zuvor vom Arzt 
checken lassen! Und es kommt auf 
die Sportart an. So lässt sich die 
Belastung vor allem beim Training 
mit Gewichten gut steuern und 
dosieren. Gekräftigte Muskeln 
stabilisieren und schützen. Zudem 
werden die Gelenke gut durchblu-
tet, was ihnen guttut. Auf jeden 
Fall immer dabei bleiben und das 
Gewicht nicht zu hoch wählen!�

Mehr als vier Millionen Euro als Mehrbelastungsausgleich

Gesetz hilft Behinderten in MV
Weiter Sport

Wenn eine Sehhilfe nötig ist
Zusätzliche Kosten beim Augenarzt – wann zahlt die Kasse das „Brillenrezept“?
„Die Kosten für die Brillenverord-
nung müssen wir Ihnen extra be-
rechnen.“ Diesen Satz hören viele 
gesetzlich Versicherte, die sich bei 
ihrem Augenarzt ein sogenanntes 
Brillenrezept ausstellen lassen. Un-
ter welchen Bedingungen sie die 
Kosten tatsächlich selbst tragen 
müssen, erklärt Dr. Johannes 
Schenkel, ärztlicher Leiter der Un-
abhängigen Patientenberatung 
Deutschland (UPD). 
Wer Probleme mit der Sehkraft 
hat, sollte einen Augenarzt um Rat 
fragen. „Klagt der Versicherte über 
Sehbeschwerden, werden die Kos
ten für die notwendigen Untersu-
chungen von der Krankenkasse 
übernommen“, sagt Schenkel. 
Anders sieht es bei der Brillenver-
ordnung aus. „Diese bezahlt die 
Kasse nur dann, wenn auch die 
Voraussetzungen für die anschlie-
ßende Kostenübernahme der Seh-
hilfe vorliegen. Allerdings wird 
eine solche Verordnung auch nur 
dann benötigt.“  

Eine solche Voraussetzung ist zum 
Beispiel gegeben, wenn man eine 
Brille mit mehr als plus oder minus 
sechs Dioptrien benötigt oder bei 
einer Hornhautverkrümmung eine 
Sehschwäche mit mehr als vier Di-
optrien ausgeglichen werden muss. 

„In diesen und weiteren Fällen 
übernimmt die Krankenkasse die 
Kosten für Sehhilfen in der Höhe 
vertraglich vereinbarter Preise. 
Auch die Kosten für die Brillenver-
ordnung sind darin enthalten.“ Al-
lerdings: Zahlt die Kasse keinen 

Zuschuss für die Sehhilfe, müsste 
der Patient auch die Kosten für die 
Ausstellung der Brillenverordnung 
selbst tragen. 
Nicht immer ist eine Brillenverord-
nung notwendig, wenn Patienten 
eine neue Brille benötigen. „Uner-
lässlich ist die Verordnung, wenn 
die Krankenkasse die Kosten für 
eine Sehhilfe übernimmt“, sagt 
Schenkel. In diesem Fall benötigt 
der Optiker das Dokument, um 
mit der Kasse abrechnen zu kön-
nen. Muss der Versicherte die Kos
ten für die neue Brille ohnehin 
komplett selbst tragen, reicht es in 
der Regel aus, um Einsicht in die 
Patientenakte zu bitten. „Dieses 
Recht steht jedem Patienten auch 
beim Augenarzt zu“, weiß Schen-
kel. In der Akte sind die aktuellen 
Messwerte dokumentiert. Nur 
wenn der Patient eine spezielle Be-
scheinigung etwa für den Arbeitge-
ber oder die Fahrprüfung wünscht, 
muss er diese privat bezahlen.�
www.patientenberatung.de

Sehstärkentest bei einer Augenoptikerin� Foto: Thomas Northcut/Gettyimages.com
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Mit farbenfrohen Kompressions-
strümpfen der neuesten Genera-
tion wird Schwester Susanne am 
29. Januar die monatliche Veran-
staltungsreihe des Sanitätshauses 
Kowsky eröffnen. „Lymph- und 
Lipödem“ heißt der Aktionstag, 
an dem sich von 9 bis 17 Uhr in 
der Nikolaus-Otto-Straße 13 alles 
um jenes Thema dreht, worunter 
größtenteils Frauen leiden: dicke 
Arme und dicke Beine. Lipödem 
und Lymphödem lassen die Glied
maßen durch falsche Fettvertei-
lung und Flüssigkeit anschwel-
len. Was Frau dagegen tun kann, 
beleuchtet Schwester Susanne in 
lockerer Atmosphäre zusammen 
mit interessierten Teilnehmern. 
Es geht um schmerzlindernde 
Kompressionstherapie, Lymph-
drainage, Bewegung und Haut-
pflege. Die Kowsky-Mitarbeiterin 
zeigt Tricks beim An- und Auszie-
hen von Kompressionsstrümpfen 
und sie gibt Tipps für langerhal-
tende Pflegemaßnahmen. 
Ausprobiert werden kann an die-
sem Tag auch eine gut wirksame 
Methode, die sich „Apparative 
intermittierende Kompression“ 
nennt. Hinter dem trockenen 

Fachbegriff steckt die dritte Me-
thode der Kompressionstherapie, 
neben Kompressionsstrümpfen 
und Kompressionsverbänden. 
Hierbei handelt es sich um mehr-
kammerige, doppelwandige Bein-, 
Arm-, Hüft- oder Hosenman-
schetten, in die die Betroffenen 
ihre jeweiligen Gliedmaßen legen. 
Die in den Manschetten eingear-
beiteten Luftkammern erzeugen 
Druckwellen und sorgen damit 
für den Abtransport von Flüssig-
keit, was wiederum zur Schmerz-
reduktion und zum Wohlbefin-
den beiträgt. 
Das anerkannte Gerätesystem 
wird seit 30 Jahren betrieben, ist 
mittlerweile auch im Heimge-
brauch üblich und wird von den 
Krankenkassen übernommen. 
„Ebenso wie bei der manuellen 
Lymphdrainage wird das Herz-
kreislaufsystem entlastet“, ergänzt 
Schwester Susanne. „Die ’Appa-
rative intermittierende Kompres-
sion’ eignet sich nicht nur für 
Betroffene, sondern auch für jene 
Menschen, die vorbeugend etwas 
für sich tun wollen, weil sie bei-
spielsweise den ganzen Tag im 
Auto sitzen und abends unter mü-

den Beinen leiden. Das Abschwel-
len von Armen oder Beinen stei-
gert das Wohlgefühl.“ 
Um näher auf die Methode ein-
gehen zu können, hat Schwester 
Susanne sich für den Aktionstag 
Verstärkung eingeladen und zwar 
einen Vertreter der Firma SLK, 
die die Manschetten-Modelle ver-
treibt. Wer also einmal in so ein 
Teil schlüpfen möchte, der kann 
das an diesem Tag tun. Um recht-
zeitige Anmeldung wird hierbei 
gebeten. Für die bessere Planung 
der Veranstaltung bittet Schwester 
Susanne auch alle anderen Inter-
essierten, sich vorab per Telefon 
anzumelden.�

Großen Anklang fand die mo-
natliche Veranstaltungsreihe des 
Sanitätshauses Kowsky im Vor-
jahr. Aus diesem Grund wird die 
Reihe in diesem Jahr fortgeführt 
– mit nützlichen und spannenden 
Vorträgen, Workshops und Aktio-
nen. Das Team vom Sanitätshaus 
Kowsky freut sich auf zufriedene 
Kunden und wünscht allen einen 
guten Start in ein gesundes neues 
Jahr.
Wie gewohnt werden an dieser 
Stelle in Schwerin live rechtzeitig 
Ort und Zeit der Veranstaltungen 
bekannt gegeben. Hier schon mal 
ein erster Überblick. 
29. Januar: Therapie bei Lymph-
beschwerden – Konservative Mög
lichkeiten der Entstauung und 
Entlastung bei Lymph- und Lip
ödemen

26. Februar: Kompressionsthera-
pie – Versorgung bei Venenschwä-
che mit Venendruckmessung
18. März: Rückengesundheit – 
Vortrag von dem Orthopäden 
Dr. Rotzoll inklusive Informatio-
nen zur Therapie von Schmerzen 
durch die Physiotherapie-Praxis 
Daniel Schmidt  (im Intercity-Ho-
tel)	
22. April: Tag der offenen Tür  
– Alle Hilfsmittel zum Thema 
Mobilität dürfen angefasst und 
ausprobiert werden; kompetente 
Reha-Vertreter präsentieren Neu-
heiten auf dem Markt; Tipps zur 
gesunden Ernährung durch die 
Ernährungspraxis Lebensfreude
9. Mai: Scooter- und Rollatortag 
– In Kooperation mit dem Nah-
verkehr geht es mit neuesten Mo-
dellen auf  Probefahrt, Ein- und 

Aussteigen in öffentliche Ver-
kehrsmittel können erprobt wer-
den (Bertha-Klingberg-Platz)
13. Mai: Tag des Fußes am – Fuß-
druckmessung, Versorgung mit 
Einlagen in Informationen zu 
Fußdeformitäten, zum Beispiel 
Hallux Valgus und Fersensporn
10. Juni: Pflegetag – Informati-
onen zum Thema Pflege für An-
gehörige; Beantragung eines Pfle-
gegrades; Auskünfte durch Mit-
arbeiter des Pflegestützpunktes 
Versorgung mit Hilfsmitteln und 
altersgerechter Wohnungsumbau; 
Beantragung bei Kostenträgern, 
Pflegebett, Inkontinenzmaterial 
und vieles mehr
19. August (voraussichtl.): Neu-
rologische Erkrankungen – Ver-
sorgung und Therapie; Mobili-
tätstraining

16. September (voraussichtl.): 
Behindertengerechter Autoum-
bau voraussichtlich – Technische 
Möglichkeiten des Umbaus von 
KfZ und deren Finanzierung, 
zum Beispiel über Kostenträger 
(im „Sieben Seen Center“)
14. Oktober (voraussichtl.): 	The-
ma Osteoporose – Vortrag vom 
Orthopäden Dr. Rotzoll und In-
formationen zur Ernährung bei 
Osteoporose durch die Ernäh-
rungspraxis Lebensfreude (im In-
tercity-Hotel)
11. November: Knie-Orthesen 
Tag – Erprobung und Beratung zu 
Hilfsmitteln zur Versorgung bei 
Kniebeschwerden und Schmerz-
linderung
Dezember: Aktionstage zur ver-
schiedenen Themen�
(Änderungen vorbehalten)

Kompression hilft
Kowsky mit Aktionstag „Lymph- und Lipödem“ am 29. Januar

Veranstaltungen im jahr 2020 
Umfangreiches und vielseitiges Programm des Sanitätshauses Kowsky

Schwester Susanne informiert in-
teressierte Teilnehmer.� Foto: Kowsky

Kurzinfos

sanitätshaus kowsky
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Anmeldung ist wünschens-
wert für unsere Planung:
Telefon: 0385 - 646800

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Str. 13 Schwerin 
Telefon: 0 3 8 5  -  6 4 6 8 0 0

Lymph- und Lipödem
29.01.20 Aktionstag

Testen sie Varilymph - eine 
Lymphdrainage für zu Hause! 

Zusätzlich stellen wir neue Flach-
strickstrümpfe in aktuellen 

Trendfarben vor.

9 - 17 Uhr
bei Kowsky

Nikolaus-Otto Str. 13 
in Schwerin
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Bereits mit 40 Jahren können 
Symptome auftreten, die auf eine 
körperliche Veränderung hindeu-
ten. Dazu gehören unter anderem 
Müdigkeit, Schlafstörungen und 
eine erhöhte Reizbarkeit.
Die Wechseljahre beginnen bei 
den meisten Frauen zwischen dem 
45. und 50. Lebensjahr. Sie sind 
im wahrsten Sinne des Wortes 
eine entscheidende Zeit im Leben 
einer Frau. Denn in dieser Zeit 
entscheidet sich die Frau für einen 
Weg, der sie entweder vital und 
attraktiv hält oder der den körper-
lichen Abbau unterstützt oder gar 
beschleunigt.
Es ist bekannt, dass viele Frauen 
in der westlichen Welt in den 
Wechseljahren körperliche Pro-
bleme bekommen. Als Grund 
wird die hormonelle Umstellung 
gesehen. 
Eine Möglichkeit, 
die Beschwerden 
zu lindern, ist 
eine Hormon
ersatztherapie. 
In den letzten 
Jahren hat sich 
allerdings her
ausgestellt, dass 

diese nicht ganz unproblematisch 
ist. Was Frauen häufig nicht wis-
sen ist, dass es ganz natürliche 
Mittel und Methoden gibt, ohne 
belastende Nebenwirkungen den 
Wechseljahren zu begegnen. Ein 
gesunder Lebensstil spielt dabei 
eine bedeutende Rolle.  
Das el‘Vita Frauenfitness hat zum 
Jahresbeginn ein Projekt ins Le-
ben gerufen, Frauen auf einen fit-
ten und gesunden Weg in und 
durch die Wechseljahre zu beglei-
ten. 

5 Wichtige Aspekte

sind entscheidend, damit eine 
Frau die Wechseljahre fit, gesund 
und glücklich durchleben kann. 
Welche das sind und wie diese 
leicht umgesetzt werden können, 

erfahren Sie im el‘Vita Frauen-
fitness.

Wir finden, dass der 
Start ins neue Jahr 

eine gute Zeit ist, sich 
dem Thema „beschwer-

defreie Wechseljahre“ zu 
widmen. Vielleicht hegen 

Sie schon länger den 
Wunsch, mehr für 
Ihre körperliche 
Fitness und Ihr 
Wohlbef inden 
zu tun. Dann 
ist das neue 
Wechseljahres-
Konzept des 
el‘Vitas, eine 
gute Möglich-
keit, endlich zu 
starten. 
Am Freitag, 24. Ja-
nuar, können Sie 
sich um 17.30 Uhr bei 
einem Vortrag inspirie-
ren lassen. Hier erfahren Sie 
auch, welche 5 wichtigen Aspekte 
es sind, auf die es ankommt. Ru-
fen Sie am besten gleich an und 
melden Sie sich unter der 
0385/2012345 für den Vortrag 
zum Thema Wechseljahre an. 
Eine ungewollte Gewichtszunah-
me ist das, was die meisten Frauen 
befürchten. Wir erklären, warum 
die Zunahme an Körperfett sehr 
wahrscheinlich von Natur aus vor-
gesehen ist und wie sie diese na-
türliche Reaktion Ihres Körpers 
im Zaum halten, damit sie nicht 
zu einem gesundheitsgefährden
den Übergewicht führt. 

Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Dann freuen wir uns auf Ihre An-
meldung. Entweder unter Telefon 
0385/2012345 oder online unter 
www.el-vita.de.�

So kommen Sie gut
durch die Wechseljahre
Entscheiden Sie sich jetzt für einen natürlichen und gesunden Weg!

EL‘VITA
Frauenfitness

Am Hang 32
19063 Schwerin Zippendorf
Telefon: 03 85 / 2 01 23 45
Telefax: 0385 / 32 61 442
info@el-vita.de
www.el-vita.de

Kurzinfos

Wechsel
jahre

Unser Weg macht 
Frauen 

Fit & Glücklich

Informationsvortrag
„Jahreswechsel –

Wechseljahre“

Freitag, 24.1.2020, 17.30 Uhr
Ort: el‘Vita Frauenfitness

(Am Hang 32, 19063 Schwerin)
Anmeldung: 0385/2012345

oder www.el-vita.de
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Britische Mediziner sind in einer 
Studie zu dem Ergebnis gekom-
men, dass verbindliche Verpflich-
tungen bei Abnehmprogrammen 
dabei helfen können, den Ge-
wichtsverlust zu vergrößern oder 
überhaupt Diätziele zu erreichen. 
Demnach soll es besonders effektiv 
im Sinne eines Abnehmerfolges 
sein, solche Verpflichtungserklä-
rungen öffentlich zu äußern.
Eine solche Ankündigung kann so-
mit einen gewissen Erwartungs-
druck aufbauen, aber auch ausge-
sprochen disziplinierend wirken. 
Den guten Vorsätzen für das neue 
Jahr kann es sehr zuträglich sein, 
wenn man sie „veröffentlicht“. 
Denn dann fällt es einem nicht so 
leicht, dem inneren Schweinehund 
nachzugeben und sich klamm-
heimlich von seinen guten Ab-
sichten zu verabschieden.
Die Wissenschaftler der Universi-
tät Manchester stützen ihre Aussa-
ge zu dem Erfolg öffentlicher Ver-
pflichtungen beim Abnehmen auf 

die Analyse zahlreicher Studien zu 
diesem Thema in mehreren Daten-
banken. Am Ende wurden von fast 
3.000 Untersuchungen 10 für die 
finale Auswertung ausgewählt. Da-
bei ergaben die Daten von drei ran-
domisierten Studien mit gut 400 
Teilnehmern, bei denen somit die 

Probanden nach dem Zufallsprin-
zip auf unterschiedliche Gruppen 
verteilt wurden, dass diejenigen 
Mitwirkenden, die formale Ver-
pflichtungen eingegangen waren, 
im Mittel 1,5 Kilogramm mehr ab-
nahmen als ihre Kollegen ohne 
eine solche Verpflichtung. Bei zwei 

dieser Studien – mit rund 300 Teil-
nehmern – konnten die Wissen-
schaftler zudem im Rahmen län-
gerer Beobachtungen feststellen, 
dass die Abnehmerfolge mit Selbst-
verpflichtung auch noch ein Jahr 
später fortbestanden: Konkret ver-
loren die Probanden, die sich for-
mal verpflichtet hatten, im Mittel 
1,7 Kilogramm mehr an Gewicht 
als die Teilnehmer ohne entspre-
chende Compliance.
Unterm Strich zeigen die Analysen 
aus Sicht der beteiligten Wissen-
schaftler, dass Abnehmwillige sich 
selbst einen Gefallen tun können, 
wenn sie die Ziele ihrer Diät öffent-
lich machen. Für Abnehm- und 
andere Interventionsprogramme 
mit Veränderungen des Lebensstils 
könnte dies demnach regelrechte 
vertraglich festgelegte Verhaltens-
regeln beinhalten. Wobei sich die 
Verpflichtungen als besonders ziel-
führend erweisen sollen, wenn sie 
Diät- und nicht Bewegungsziele 
formulieren.�

Abnehmen mit Ankündigung
Öffentliche Selbstverpflichtungen helfen, die eigenen Diätziele zu erreichen

Soll jeder wissen, was man sich vorgenommen hat.� Foto: Elnur, Adobe Stock

xxxxxx� Foto: xxxxx

aok.de/nordost/kinderbonusGesundheit in besten Händen

Gesund wachsen: Bis zum 15. Geburtstag belohnen wir Vorsorge und Sport mit insgesamt 
bis zu 1.250 Euro. Mit dem AOK-Kinderbonus.
Jetzt wechseln!

ZUSCHUSS FÜR FAMILIEN!

1.250 EURO BONUS FÜR IHR KIND

           

aok.de/nordost/kinderbonusGesundheit in besten Händen

Gesund wachsen: Bis zum 15. Geburtstag belohnen wir Vorsorge und Sport mit insgesamt 
bis zu 1.250 Euro. Mit dem AOK-Kinderbonus.
Jetzt wechseln!

ZUSCHUSS FÜR FAMILIEN!

1.250 EURO BONUS

             F
ÜR IHR KIND

AZ_192x123_Kinderbonus_sw

Freitag, 27. Dezember 2019 10:06:46
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MediClin Krankenhaus 
am Crivitzer See
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Tel.: 03863/520-102
                 03863/520-158
www.krankenhaus-am- 
crivitzer-see.de

Kurzinfos
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MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer See
Amtsstraße 1, 19089 Crivitz
Telefon 0 38 63 520-0, Telefax 0 38 63 520-158
info.crivitzer-see@mediclin.de  
www.krankenhaus-am-crivitzer-see.de

STARTEN SIE MIT UNS IN EIN NEUES JAHR! 

WIR SUCHEN 
Assistenz- und Fachärzte (w/m/d), 
examinierte Gesundheits- und Krankenpfl eger (w/m/d) 
sowie Altenpfl eger und OP-Fachkräfte (w/m/d) für alle Bereiche! 

Verstärken Sie unser Team 
wir freuen uns über jede Bewerbung, 
auch über Initiativbewerbungen.

Das Team im MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer See 
freut sich auf ein neues Jahr mit Ihnen allen, liebe Leserinnen und Leser! 
  
Yvonne Bartels
Kaufmännische Direktorin 

LIEBE LESERINNEN UND LESER 

im Namen des MEDICLIN Krankenhauses am 
Crivitzer See wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes und vor allem gesundes neues Jahr 2020! 

Hinter uns liegt ein turbulentes Jahr für unser Crivitzer 
Krankenhaus. Deshalb möchte ich die erste Ausgabe  
dieses Magazins im Jahr 2020 nutzen, um mich vor allem 
bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu bedanken, 
welche uns durch das vergangene Jahr begleitet haben – 
und zwar in allen Bereichen! Unser Dank gilt allen, die un-
sere Patientinnen und Patienten auch in schwierigen und 
aufregenden Zeiten mit großem Engagement verantwor-
tungsvoll betreuen.

Auch möchten wir unseren Kooperationspartnern und al-
len Unterstützern danken, welche uns zur Seite stehen, 
damit eine gute und umfassende medizinische Behand-
lung unserer Patientinnen und Patienten gelingt. 

Gemeinsam starten wir in ein neues Jahr, das sicherlich 
neue Herausforderungen mit sich bringt, die wir gemein-
sam angehen werden. Dafür benötigen wir engagiertes 
Personal – gerne mit Ihnen, liebe Leserinnen und Leser. 
Schauen Sie hierzu auf unserem Stellenmarkt vorbei oder 
bewerben sich initiativ bei uns!   

Das MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer See freut sich 
auf ein neues Jahr mit Ihnen und bedankt sich herzlich für 
Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung.

für Ihre Unterstützung im vergangenen Jahr!VlELEN DANK
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Im Pflegebereich ist derzeit viel in 
Bewegung. Für zukünftige Auszu-
bildende heißt es da, den Über-
blick zu behalten. Zum Beispiel 
muss sich an einen neuen Begriff 
gewöhnt werden: Ab diesem Jahr 
wird die Ausbildung zum exami-
nierten Altenpfleger mit der des 
Gesundheits- und Krankenpflegers 
zusammengeführt und trägt den 
neuen Namen Pflegefachfrau/-
mann.
In dieser neu geschaffenen Ausbil-
dung werden dann alle zukünf-
tigen Pflegefachfrauen und -män-
ner die ersten Ausbildungsjahre 
gemeinsam absolvieren. Erst später 
kann man sich auf ein Kerngebiet 
spezialisieren, zum Beispiel auf die 
Altenpflege, die Gesundheits- und 
Krankenpflege oder die Kinder-
krankenpflege.
Für die neuen Auszubildenden be-
deutet dies, dass sie sich umfang-
reiches Wissen aneignen können 
und später einfacher zwischen den 
verschiedenen Einsatzgebieten hin 
und her wechseln kön-
nen. Es bedeutet 
aber auch viele 
ver sch iedene 
Praxiseinsätze 
im Rahmen 
der Ausbil-
dung in den 
u nt e r s c h i ed -
lichsten Be-
reichen der Pflege.
Katrin Neumann ist 
die Personalleiterin im Netzwerk 
für Menschen (Augustenstift zu 
Schwerin, SOZIUS gGmbH & 
ASG mbH), sie sagt: „Da lohnt es 
sich, seine Ausbildung in einem 
Unternehmen zu machen, das breit 
aufgestellt ist und viele Einsatzge-
biete intern anbieten kann. Wäh-
rend für manche Auszubildende 
die Organisation ihrer Praxisein-
sätze eine große Herausforderung 
darstellt, können wir unseren Aus-
zubildenden beinahe alles aus ei-
ner Hand liefern.“
Und tatsächlich wurden bei einer 
Umfrage unter den Auszubilden-
den folgende positive Aspekte ge-

nannt, die das Netzwerk 
für Menschen zu einem gu-

ten Ausbildungsbetrieb machen: 
·   Es gibt regelmäßige Praxistage, 
die den Wechsel von den theore-
tischen Einheiten in die Praxis er-
leichtern.
·   Es werden langfristig geplante 
mobile Anleitungen angeboten 
und lückenlose Übungsphasen in 
Vorbereitung auf die Prüfungen.
·   Außerdem wurde der Wechsel in 
verschiedene Einrichtungen und 
Bereiche positiv bewertet, wodurch 
mehr Arbeitserfahrung ermöglicht 
und die Selbstständigkeit gefördert 
wird.
·   Und zusätzlich ist die Ausbildung 
im Netzwerk für Menschen sogar 
prämiert worden. Katrin Neumann 

sagt mit Stolz „2017 haben wir den 
Altenpflegepreis Mecklenburg-
Vorpommern gewonnen, weil unse-
re Auszubildenden im 3. Lehrjahr 
ein Praxisprojekt machen, in dem 
sie einen gesamten Wohnbereich 
allein führen.“
Wer sich nun frühzeitig mit dem 
Thema beschäftigen möchte oder 
im Rahmen eines Praktikums be-
reits in den Bereich der Altenhilfe 
hineinschnuppern möchte, dem 
sei folgende Telefonnummer ans 
Herz gelegt: 0385/3030812. Alle 
interessierten jungen Menschen 
und deren Eltern können sich dort 
gern über die vielfältigen Möglich-
keiten einer Ausbildung im Netz-
werk für Menschen informieren 
und beraten lassen.�

Die Vielfalt macht
den Unterschied
Wer im September eine Ausbildung beginnen möchte, sollte sich rechtzeitig informieren

Die Ausbildung in der Pflege wird künftig noch vielfältiger.� Foto: Netzwerk für Menschen

Netzwerk
für Menschen
(Augustenstift zu Schwerin, 
SOZIUS gGmbH & ASG mbH)
Wismarsche Straße 298
19055 Schwerin
Telefon: 0385/3030800
kontakt@nfm-schwerin.de
www.netzwerk-für-menschen.de

Kurzinfos
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NEUES JAHR - NEUES GLÜCK
NEUER JOB IN LANKOW

Mit:
● einer abgeschlossenen Ausbildung zur Pfl egefachkraft (examinierte/r 

Altenpfl eger/in, Gesundheits- und Krankenpfl eger/in etc.),
● Freude an Teamarbeit und
● einer großen Portion Einfühlungsvermögen
freuen sich die beiden stationären Altenhilfeeinrichtungen in Schwe-
rin-Lankow auf Ihre Unterstützung!

Das Haus „Lankow“ liegt versteckt in der Ratzeburger Straße und über-
zeugt durch sein gestandenes Team mit echtem Teamgeist.

Das Haus „Am Mühlenberg“ arbeitet nach dem Wohngruppenprinzip, 
so dass die Pfl egekräfte dort besonders selbstständig arbeiten können.

Finden Sie jetzt Ihr neues Team in Lankow und bewer-
ben Sie sich unter pfl egeteam-schwerin.de.

Ansprechpartner: 
Herr Bastian Bagemühl

E-Mail: personal@nfm-schwerin.de
Telefon: (0385) 30 30 860

Zentralverwaltung
Augustenstift zu Schwerin & SOZIUS gGmbH
Wismarsche Str. 298
19055 Schwerin

#wegebegleitenwir Im Verbund der

JETZT
BEWERBEN!

   als Pfl egefachkraft
 oder Pfl egehilfskraft (w/m/d)
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Lokales

MV-Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig hat am 6. Januar in der 
Staatskanzlei Sternsinger aus der 
katholischen Pfarrei „Heilige Drei-
faltigkeit“ in Stralsund empfangen. 
In den Tagen um das kirchliche 
Dreikönigsfest zogen etwa tausend 

Kinder als „Heilige drei Könige“ 
verkleidet durch die katholischen 
Gemeinden Mecklenburg-Vor-
pommerns. Im Rahmen der Stern-
singeraktion bringen sie den Segen 
„20+C+M+B+20“ („Christus 
Mansionem Benedicat“, „Christus 

segne dieses Haus“) in die Häuser 
und bitten dabei um eine Spende 
für Kinderprojekte.
Die Mädchen und Jungen haben 
im vergangenen Jahr in Mecklen-
burg-Vorpommern 155.000 Euro 
für Kinder in den armen Ländern 

der Erde gesammelt. Insgesamt 
kamen bei der Sternsingeraktion 
2019 bundesweit mehr als 50 Mil-
lionen Euro zusammen.
Die Aktion Dreikönigssingen ist 
die größte Solidaritätsaktion von 
Kindern für Kinder weltweit. Seit 
Beginn im Jahr 1959 haben die 
Sternsinger insgesamt eine Milliar-
de Euro gesammelt. Bei der Stern-
singeraktion dieses Jahres wurde 
beispielhaft das Engagement für 
Kinder, die wegen Krieg und Ver-
treibung flüchten mussten, unter 
dem Motto „Frieden! Im Libanon 
und weltweit!“ in den Mittelpunkt 
gestellt.
Die Aktion wird getragen vom 
Kindermissionswerk „Die Sternsin-
ger“ und vom Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend. Jährlich kön-
nen mit den gesammelten Spenden 
mehr als 1.500 Projekte für Not 
leidende Kinder in Afrika, Latein
amerika, Asien, Ozeanien und 
Osteuropa unterstützt werden.�
www.sternsinger.de

Sternsinger bei der Staatskanzlei 
Als „Heilige drei Könige“ verkleidete Mädchen und Jungen sammelten Geld für Kinder in Not

Die Stralsunder Schüler erfreuten Ministerpräsidentin Manuela Schwesig mit Liedern.� Foto: Rainer Cordes

Wer seine guten Vorsätze für die-
ses Jahr beim Schopfe packen und 
mit seinen Kollegen fit in das neue 
Jahr starten möchte, dem bietet der 
Zoo dafür eine bärenstarke Moti-
vation, den Zoolauf. Das Event fin-
det zwar erst im Frühling statt, die 
Vorbereitung darauf sollte jedoch 

frühzeitig begonnen werden, am 
besten gleich. Firmen und Vereine 
können den 3. Zoolauf am 14. Mai 
bestreiten und unterstützen  damit 
die Arbeit für den Artenschutz des 
Zoos. Achtzig Prozent der Ein-
nahmen kommen direkt dem Zoo 
Schwerin zugute.

Nun gilt es also, vier Leute zu-
sammenzutrommeln und eine 
Firmen- oder Vereinsstaffel zu 
bilden. Über rund 2,5 Kilometer 
geht es kreuz und quer durch den 
Zoo. Auszeichnungen wie der Titel 
„Die schnellste Firma“ oder „Der 
schnellste Verein“ warten auf das 

Team. Auch wenn es tierisch an-
strengend werden kann, stehen der 
Spaß und der Einsatz für eine gute 
Sache im Vordergrund.
Anmeldungen werden bereits unter 
www.zoo-schwerin.de/lauf entge-
gengenommen.�
www.zoo-schwerin.de

Sportlich aktiv für Artenschutz
Am 14. Mai findet der 3. Zoolauf statt, Anmeldungen bereits möglich

Start des ersten Zoolaufs, der schon 2018 durch das Gelände Schweriner Zoos führte. Die Teilnehmer waren mit Spaß und Elan bei der Sache.� Foto: Zoo Schwerin
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Lokales

2020

Reisebüro 
Helios

Enrico Reuter

Gemeinsam Gesundheit gestalten.

Geschäftsstelle
Jens Fischer

einkaufen – gut günstig bequem

SCHWERIN | AM GRÜNEN TAL

Köpmarkt

Wir wünschen Ihnen einen guten Start, 

viel Freude und Glück 

und ein erfolgreiches

Winterferienzeit ist in der West-
stadt immer auch Modellbahn-
zeit. So präsentiert der Schweriner 
Modellbahnclub (SMC) in die-
sem Jahr vom 15. bis 23. Februar 
wieder in der Mensa der Brinck-
man-Schule (Willi-Bredel-Straße) 
eine Anlage im Maßstab 1:87.
Sie besteht aus mehr als 110 Mo-
dulen und belegt eine Fläche von 
gut 80 Quadratmetern. Es ist 
damit die größte mobile Modell-
bahnanlage Mecklenburgs. Der 
Zugbetrieb spielt sich auf insge-
samt ungefähr 450 Metern Glei-
sen ab. Die Züge der Spurweiten 

H0 und H0e verkehren auf mehr 
als 170 Weichen, Kreuzungen und 
Doppelkreuzungsweichen.
Wie bei fast allen Ausstellungen 
des SMC können auch wieder ein-
zelne Besucher unter Anleitung 
Züge auf der großen Modellbahn 
steuern, was jedes Jahr immer gern 
angenommen wird und für Kinder 
und deren Eltern ein bleibendes 
Erlebnis ist.
Von großem Interesse sind zudem 
immer wieder die Bahnhöfe und 
Bahnbetriebswerke, wo die Aus-
stellungsgäste die große Vielfalt 
von Lokomotiven, Triebwagen 

und Waggons bestaunen können. 
Zum Einsatz kommen eine große 
Anzahl von Modellen älterer Bau-
jahre, aber auch der aktuellen Fahr-
zeuge der Deutschen Bahn und der 
privaten Eisenbahnverkehrsunter-
nehmen.
Auf Wunsch vieler Besucher wie-
derholt der Modellbauclub die-
ses Jahr auch wieder die „Nacht-
fahrten“. Diese werden dann am 
Freitag, 21. Februar, laufen. Dafür 
wird die Öffnungszeit extra bis 
19 Uhr verlängert. Hierbei wird die 
Anlage durch viele Lampen und 
LED illuminiert.

Geöffnet ist die Modellbahnaus-
stellung sonst vom 15 bis 22. Fe-
bruar jeweils von 10 bis 17 Uhr 
und am Sonntag, 23. Februar, bis 
16 Uhr.
Zum Aufbau für dieses Event wer-
den mindestens drei Tage benötigt, 
um alle Module und Ausrüstungs-
teile zu transportieren, sie aufzu-
bauen sowie funktionsgerecht zu 
installieren und zu programmie-
ren. Für Aufbau und Betrieb der 
digital geführten Anlage sind nach 
Angaben des SMC 15 Mitglieder 
erforderlich.�
schweriner-modellbahnclub.de

Miniatureisenbahnen unterwegs
Modelleisenbahnausstellung vom 15. bis 23. Februar in der Mensa der Brinckman-Schule

Die Züge der Spurweiten H0 und H0e verkehren auf rund 450 Metern Gleisen; Höhepunkt sind die Nachtfahrten am 21. Februar bis 19 Uhr.� Fotos: SMC
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Porträt

Als Hanna Jehring im Sommer 
2017 ihren Job beim SSC Palm-
berg Schwerin antrat, war es für sie 
ein bisschen wie nach Hause zu 
kommen. Nicht nur in die meck-
lenburgische Heimat, nachdem sie 
zuvor auf mehreren Kontinenten 
unterwegs war, sondern auch zu-
rück zum Volleyball.
Aufgewachsen ist sie in Lübtheen 
und zur Schule gegangen in Hage-
now. Mit zwölf Jahren trat sie der 
Volleyballabteilung des SV Hage-
now bei. „Ich habe vorher so viel 
anderes ausprobiert“, erinnert sie 
sich. „Reiten zum Beispiel, aber 
auch Geige und Keyboard spielen; 
meine Mutter ist ja Musiklehrerin. 
Das war alles sehr individuell. So 
bin ich wahrscheinlich auch wegen 
des Teamgedankens beim Volley-
ball hängengeblieben.“ Etwa zehn 
Jahre spielte sie in Hagenow, zu-
letzt in der Landesliga als Außen-
angreiferin. „Ein klassisches Vol-
leyball-Leben“, sagt sie. „Dreimal 
die Woche Training, am Wochen-
ende Punktspiel.“ 
Zwischendurch fehlte sie dem Ver-
ein elf Monate, denn mit 16 Jahren 
wechselte Hanna nach Brasilien, 
aber nicht zum Volleyspielen an 
die Copacabana, sondern zum 
Schüleraustausch nach Goiânia, 
einem Ort nahe der Hauptstadt 
Brasilia inmitten des riesigen Lan-
des. „Das Schöne war, dass ich 
mich mal selbst beweisen musste. 
Und ich wurde ein bisschen geer-
det, weil ich dort viele Leute ge-
troffen habe, denen es nicht so gut 
geht wie uns hier“, sagt sie. Als sie 
2002 zurückkehrte, habe sich für 
sie vieles geändert, während in der 
Heimat „im Prinzip alles gleich ge-
blieben“ sei.
Nach dem Abitur studierte sie in 
Lüneburg ab 2004 Angewandte 
Kulturwissenschaften, eine Ver-
bindung aus Musik, Wirtschaft 
und PR-Arbeit. In dieser Zeit stell-
te sie das Musikfestival „Lunatic“ 
mit auf die Beine. Zum Studium 
zählten auch ein Aufenthalt in 
Kuba sowie ein Austauschsemester 
in Griechenland. Und ein Prakti-
kum bei BMW, wo sie internatio-
nale Pressearbeit für Messen und 
Auto-Neuvorstellungen machte.
Deutsch, Englisch, Portugiesisch, 
Französisch und ein bisschen 

Griechisch spricht Hanna seitdem. 
„Es ist immer schön, Sprachen zu 
lernen“, sagt sie. Diese Kenntnisse 
haben der jungen Frau auch in ih-
rem Job 2006 bei der Fußball-WM 
in Deutschland geholfen. Damals 
unterbrach sie ihr Studium, um für 
die FIFA zu arbeiten. Eigentlich 
wollte sie, Fußballfan, nur als Vo-
lunteer, also Helferin, Teil des 
großen Sportereignisses sein. Statt-
dessen stellte der Weltfußballver-
band sie gleich mal als Assistentin 
für die Akkreditierung ein. „So 
war ich als 21-Jährige Chefin von 
70 Volunteers, das war schon etwas 
Besonderes“, blickt sie zurück.

Nach dem Studium arbeitete sie 
kurz für die Niedersächsischen 
Musiktage und zog 2009 nach 
Wien. „Der Liebe wegen“, sagt sie 
schmunzelnd. In der österreichi-
schen Hauptstadt übernahm sie 
für ein Schweizer Unternehmen 
das Veranstaltungsmanagement 
und betreute Fußballteams. Fünf 
Jahre weilte sie in Wien, reiste in 
dieser Zeit jedoch viel durch die 
Welt, unter anderem nach Neusee-
land und nach Patagonien. Und sie 
schaute sich 2014 in Brasilien live 
Spiele der Fußball-WM an.
Ja, dieser Sport ließ Hanna einfach 
nicht los. Bei der folgenden Euro-

pameisterschaft wollte sie wieder 
aktiv dabei sein. Die fand 2016 in 
Frankreich statt. Sie verlegte ihren 
Wohnsitz bereits zwei Jahre zuvor 
also nach Paris. Diesmal kümmerte 
sie sich für UEFA um die Spon-
soren des Turniers und organisierte 
Events für Konzerne wie Adidas 
und Coca-Cola. (Im vergangenen 
Jahr, sie war bereits beim SSC in 
Schwerin angestellt, gab sie übri-
gens parallel nochmal ein kleines 
Intermezzo beim Fußball, diesmal 
arbeitete sie für die FIFA bei der 
WM der Frauen.) Es war eine kurze 
Rückkehr nach Frankreich, das 
Land, in dem sich ihr Leben nach-
haltig verändern sollte. „Am Tag 
des 13. November 2015 erfuhr ich, 
dass ich schwanger war. Das war der 
Tag, an dem Terroristen Paris atta-
ckierten. Ich ging anstatt zum 
Freundschaftsspiel Frankreich ge-
gen Deutschland im Stade de 
France, einem der Anschlagsorte, 
lieber früh ins Bett“, sagt sie.
Eigentlich wollte sie die EM live 
erleben, blieb aber nur bis zum Be-
ginn der Meisterschaft in Frank-
reich und zog dann nach Deutsch-
land zurück, wo ihr Sohn Luca zur 
Welt kam. „Nach der Trennung 
vom französischen Kindesvater, 
war mir die Nähe zu meiner Fami-
lie das Wichtigste. Als sich der Job 
beim SSC Palmberg Schwerin er
gab, wir einen Kitaplatz direkt in 
der Nähe der Arbeit und eine tolle 
Wohnung fanden, war der Ent-
schluss für die Landeshauptstadt 
gefallen“, erläutert die 34-Jährige. 
In Schwerin habe sich für sie „der 
Kreis geschlossen“. Privat wie be-
ruflich sei sie hier wieder glücklich 
geworden. Sie sagt: „Es ist span-
nend, zurück beim Volleyball zu 
sein und manchmal Mäuschen zu 
spielen, wenn Felix [Koslowski, 
Cheftrainer – d. A.] den Spiele-
rinnen beim Training etwas er-
klärt.“ Überhaupt freue sie sich, 
„nach FIFA und UEFA beim SSC 
einen super professionellen Spit-
zenclub und sportlichen Leucht-
turm des Landes als Arbeitgeber“ 
zu haben. Zuständig ist Hanna 
Jehring beim SSC für „Ticketing 
und Sponsoring“. Jüngst hat sie zu-
dem das Projekt „Sticker Stars“ mit 
betreut. � S. Krieg 
www.schweriner-sc.com

Für Hanna Jehring hat sich „der Kreis geschlossen“.� Foto: S. Krieg

In die weite Welt und zurück
Hanna Jehring ist beim SSC Palmberg Schwerin für „Sponsoring und Ticketing“ zuständig
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Designschule Schwerin

www.designschule.de

Werde Modedesigner 
inkl. HWK Maßschneider,
Grafi kdesigner*, 
oder Gamedesigner. 
* Jetzt neu: Grafikdesign mit Schwerpunkt 

Content Management

TAG DER 
OFFENEN TÜR

25. APRIL
12:00  17:00 UHR

 BAFöG berechtigt
 Praxisnaher Unterricht
 Familiär

@designschule.de

Bock auf eine 

kreative Zukunft?
Bock auf eine

kreative Zukunft?

Der Gamedesigner ist ungebro-
chen an der Spitze des Wachs-
tumsmarktes im Bereich des 3D-
Designers. Aber auch Virtual- und 
Augmented Reality sowie der 3D-
Druck sind auf dem Vormarsch. 
Ob in der Architektur, beim Pro-
dukt- und Industriedesign oder in 
der Werbung in Form von Trai-
lern, Videos oder Grafiken – 2D 
und 3D umgibt uns mittlerweile 
in vielen Bereichen des Lebens. 
Während der Ausbildung zum 
Gamedesigner vermitteln wir dir 
von theoretischen Grundlagen 
über praktische Übungen bis hin 
zu mehrwöchigen Projekten alle 
Arbeitsschritte bei der Entwick-
lung von Computerspielen.
In drei spannenden Ausbildungs-
jahren tauchst du ein in eine Welt 
der Ideen und Konzepte, 2D/3D-
Entwicklungen und Animationen. 
Der Unterricht mit Dozenten aus 
der Wirtschaft gibt dir das Rüst-

zeug für eine erfolgreiche Karrie
re in einer vielversprechenden 
Zukunftsbranche. Dabei erlernst 
du den souveränen Umgang mit 
Programmen wie Zbrush, Maya 
3D, 3ds Max und Unity 3D, wirst 
unterrichtet in Character De-
sign, Storytelling, Animation, im 
3D Modeling oder im Creating 
Games. Du verbindest Kreativität 
und Spaß am Spiel mit fachlicher 
Kompetenz. Erschaffe Charaktere, 
Welten und deine ersten eigenen 
Games!

Jobvielfalt garantiert – innerhalb 
und außerhalb der Spielindustrie

Deine beruflichen Möglichkeiten 
sind bunt. Aufgrund der rasanten 
Entwicklung der digitalen Kom-
munikation haben auch branchen-
fremde Unternehmen einen Bedarf 
an Gamedesignern: Realitätsnahe 
3D-Präsentationen für Immobi

lienfirmen, spielerische Lernsoft-
ware in Verlagen, die Kombination 
von Games mit Werbung oder 3D-
animierte Modelle des Menschen 
für die Gesundheitsindustrie – dei-

ne Einsatzgebiete sind nahezu un-
erschöpflich.

Weitere Ausbildungsgänge

Neben Gamedesign bietet die 
Designschule noch zwei weitere 
kreative Ausbildungsgänge an. 
Ausführliche Informationen zu 
den Schüler-BAföG-berechtigten 
Ausbildungsgängen Mode,- Gra-
fik- und Gamedesign gibt es unter 
www.designschule.de. Die Bewer-
bungsphase läuft – das nächste 
Ausbildungsjahr startet am 1. Sep-
tember. 

Schon mal vormerken

Tag der offenen Tür in der Design-
schule, 25. April, 12 bis 17 Uhr 
Girls- und Boysday, 26. März
Anmeldungen unter www.boys-
day.de und www.girls-day.de�
www.designschule.de

Mit Games zum Traumberuf
Spannende und vielseitige Ausbildungsgänge bei der Designschule Schwerin

Illustration von Joana Kramer, Gra-
fikdesign, 3. Semester
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Öffnungszeiten Marienplatz-Galerie: Montag – Samstag von 9.30 – 20.00 Uhr geöffnet · Rewe: Montag – Samstag 7.00 – 22.00 Uhr
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Marienplatz-Galerie

Nächste Termine +++ 7. Februar: Zeugnisaktion +++ 22. Februar: Ehrenamtsmesse +++ 24. Februar - 14. März: Ausstellung der A.-Schweitzer-Schule +++ 20. März: Jugendweihemodenschauen +++ 21. März: Frühjahrsmodenschauen

An welchem Ort werde ich groß, 
was prägt meine Zukunft, an wel-
chen Plätzen verbringe ich meine 
Freizeit, und wo fühle ich mich Zu-
hause? Seit nunmehr drei Jahren 
gibt Johannes Gössling Kindern 
und Jugendlichen vom Großen 
Dreesch die Möglichkeit, über die 
Fotografie Antworten zu geben, 
eine Stadtteilrecherche über die Le-
benswirklichkeit in Bildern festzu-
halten und das Leben zu porträtie-
ren.
Einige dieser Fotos sind begleitend 
zum Stadtprojekt „Wildes Land“ 
des Staatstheaters in einer Ausstel-
lung in der Marienplatz-Galerie zu 
sehen; sie wurde am 6. Januar eröff-
net und dauert noch bis Mittwoch, 
19. Februar.
Das Schweriner Staatstheater be-
geht mit dem Projekt „Wildes Land 
– der Große Dreesch“ die Annähe-
rung an einen Stadtteil zwischen 
DDR-Vorzeigeprojekt und sozia-
lem Brennpunkt, Vergangenheit 
und Gegenwart. Gemeinsam mit 

Menschen verschiedener Genera
tionen, die auf dem Großen 
Dreesch zu Hause sind, wird der 
Frage nachgegangen, welchen Ein-
fluss der Ort, an dem wir groß wer-
den, auf unser Leben hat. Die Aus-
stellung von Johannes Gössling 

flankiert dieses Rechercheprojekt
Gössling arbeitet als Sachgebietslei-
ter für Jugend- und Jugendsozialar-
beit und Leiter der Schulwerkstatt 
Robinson beim Internationalen 
Bund Westmecklenburg und enga-
giert sich seit über sieben Jahren für 

Familien unter anderem auf dem 
Großen Dreesch.
„Wildes Land – der Große 
Dreesch“, die Stadtteilrecherche 
von Helge Schmidt, ist nochmal 
am 30. Januar ab 19.30 Uhr und am 
2. Februar ab 18 Uhr zu erleben.�

Blick in die Ausstellung im Basement der Marienplatz-Galerie� Foto: S. Krieg

„Wildes Land“ zu betrachten
Ausstellung über Menschen auf dem Großen Dreesch bis 19. Februar in der Marienplatz-Galerie

Am 10. Februar beginnen die Win-
terferien. Aber vorher gibt es schon 
mal die ersten Zeugnisse dieses 
Schuljahrs. Je nachdem, wie das 
Halbjahreszeugnis ausfällt, erfreuen 
Eltern und Großeltern die Kinder 
als Anerkennung mit einem kleinen 
oder größeren Geschenk.
Da schließt sich die Marienplatz-Ga-
lerie gern an: Am 7. Februar, dem 
Tag der Zeugnisübergabe, können 
Schüler von 13 bis 17 Uhr am 
Glücksrad Marienplatz-Galerie-Ein-
kaufsgutscheine in Höhe von fünf 
Euro gewinnen. Und der beliebte 
DJ Mario Paap ist in dieser Zeit zu 
Gast; er unterhält die Besucher mit 
Moderation und Musik.�

Der Start in die Ferien 
Marienplatz-Galerie lädt am 7. Februar wieder zur Zeugnisaktion ein „Sich engagieren – etwas bewe-

gen“ lautet das Motto der Ehren-
amtsmesse. Sie findet am 22. Feb-
ruar in der Marienplatz-Galerie 
statt und bietet Vereinen, Verbän-
den und Initiativen eine Platt-
form, sich vorzustellen, sowie für 
Vernetzung und für das Werben 
zum Mitmachen.
Der Veranstalter DRK teilt dazu 
mit: „Engagement hat viele Ge-
sichter, ist vielfarbig und notwen-
dig für die Demokratie in unse-
rem Land! Wir möchten an die-
sem Tag gemeinsam zum Aus-
druck bringen, wie unverzichtbar 
unser ‘buntes‘ Engagement ist.“ 
Schirmherrin ist MV-Minister-
präsidentin Manuela Schwesig.

Ehrenamtsmesse
am 22. Februar

DJ Mario Paap sorgt für Spaß und lässt am Glücksrad drehen.� Foto: Rainer Cordes
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Beauty Nails
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Beauty Nails

Gesang und Schauspielerei waren 
die Genres, in denen sich die meis-
ten Casting-Teilnehmer bei der 
UFA Talentbase beweisen wollten. 
Das Casting fand am 4. Januar in 
der Marienplatz-Galerie statt. Ins-
gesamt 127 Leute diverser Alters-
gruppen stellten sich an jenem 
Sonnabend von 12 bis 17 Uhr dem 
UFA-Team vor.
Eine sehr ordentliche Anzahl. Kein 
Wunder, dass man sich bei der UFA 
wieder begeistert zeigt: „Wir freuen 
uns immer sehr jedes Jahr mit dem 
Casting in den Marienplatz-Gale-
rie in Schwerin zu sein.“
Und wer träumt nicht davon, seine 
versteckte Leidenschaft zum Beruf 
zu machen, eine Hauptrolle zu 
spielen, auf einer großen Bühne zu 
stehen, die große Liebe zu finden 
oder das große Geld zu gewinnen? 
Schon seit einiger Zeit gibt es jedes 
Jahr im Januar in der Marien-
platz-Galerie die Chance, diesen 
ersten Schritt wagen und sich der 
Castingshow-Bühne der UFA Ta
lentbase zu stellen.
Die Castingteilnehmer mussten zu-
nächst einen kurzen Datenbogen 
ausfüllen und durften danach pro-
fessionelle Fotos für ihre eigene 
Sedcard auf www.talentbase.de er-
stellen lassen. Darüber hinaus 
konnten die Teilnehmer anschlie-
ßend ihr Können vor der Videoka-
mera zeigen.
Die UFA ist eine der ältesten und 
profiliertesten deutschen Unterhal-
tungsmarken und präsentiert sich 
heute als leistungsstarker Pro-
grammkreateur, der seine Markt-
führerschaft als Film- und Fernseh-
produzent in Deutschland in den 
vergangenen Jahren kontinuierlich 
ausgebaut hat. 
Eine Referenzliste eindrucksvoller 
Produktionen bilden Kinofilme 
wie „Der Junge muss an die frische 
Luft“, „Der Medicus“, „Hanni & 
Nanni“ oder „Jesus liebt mich“. 
Hinzu kommen Produktionen wie 

„Unsere Mütter, unsere Väter“, 
„Bornholmer Straße“, „Nackt unter 
Wölfen“ oder „Der Turm“ sowie  
Serien und Reihen wie „SOKO 
Leipzig“, „Ein starkes Team“, „Don-
na Leon“, „GZSZ“, „Alles was 
zählt“ und „Unter uns“, ergänzt 
durch und Unterhaltungsformate 
wie „Wer weiß denn sowas?“, „Sag 
die Wahrheit“ und „Deutschland 
sucht den Superstar“ und „Das Su-
pertalent“.
Das Casting eignete sich also per-
fekt dazu, sich mal vor kleinem Pu-
blikum auszuprobieren und sein 
Talent zu zeigen. Die UFA Talent-
base sucht stets neue Gesichter für 
TV-Formate der UFA – sowohl im 
Privatfernsehen als auch bei den öf-
fentlich-rechtlichen TV-Sendern.�
www.talentbase.de

Erfolgreiches UFA-Casting
Fast 130 Teilnehmer bei der Talentbase in der Marienplatz-Galerie

Teilnehmer unterschiedlicher Altersgruppen präsentierten sich auf der Casting-Bühne in Marienplatz-Galerie.

Selbst ein Hund wollte sein Talent beweisen.� Fotos: Rainer Cordes

sn-live
video

Jetzt auch in der
Marienplatz-Galerie
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Pettersson un Findus
Plattdeutsches Kinderstück, Fritz-Reuter-Bühne
16 Uhr, Staatstheater

SA
18.01.

Orfeo ed Euridice
Oper von Christoph Willibald Gluck
19.30 Uhr, Staatstheater, Großes Haus (um 19 Uhr Einführung)

SA
18.01.

Moscow Classic Ballet: „Schwanensee“
Ballett-Show
20 Uhr, Sport- und Kongresshalle

SA
18.01.

Nachmittag eines Fauns – Musik um vier
Musik von Claude Debussy, Arnold Schönberg u. a.
16 Uhr, Staatstheater, Großes Haus, Konzertfoyer

So
19.01.

Bilder erzählen Geschichten
Familienführung
11 Uhr, Staatliches Museum

So
19.01.

Mephisto
Schauspiel nach Mann/Lanoye
18 Uhr, Staatstheater, Großes Haus

So
19.01.

Ilka Bessin: „Abgeschminkt und trotzdem lustig“
Comedy
19 Uhr, Sport- und Kongresshalle

So
19.01.

„Die Grüne Lüge“
Dokumentarfilm in der Reihe „Kino unterm Dach“
19.30 Uhr, Volkshochschule (Puschkinstraße 13)

Do
23.01.

Woyzeck
Schauspiel von Georg Büchner
10.30 Uhr, Staatstheater, E-Werk

Di
21.01.

Vier linke Hännen
Komödie von Pierre Chesnot; Fritz-Reuter-Bühne; Premiere
19.30 Uhr, Staatstheater, Großes Haus

Di
21.01.

Game of Thrones – The Concert Show
Solisten, Sänger und Musiker der Cinema Festival Symphonics
20 Uhr, Sport- und Kongresshalle

Di
21.01.

Rigoletto
Oper von Giuseppe Verdi
19.30 Uhr, Staatstheater, Großes Haus (Einführung um 19 Uhr)

Mi
22.01.

„Die Niederländer gehen, die Dänen kommen“
Rundgang mit Christoph Müller und Dr. Gero Seelig

18 Uhr, Staatliches Museum

DO
30.01.

Live-Hörspiel I
„Des Pfarrers Freude“ und „Muttermord“
19.30 Uhr, Staatstheater, E-Werk

FR
17.01.

Die Nacht der Musicals
Revue
20 Uhr, Sport- und Kongresshalle

FR
17.01.

Mephisto
Schauspiel nach Mann/Lanoye; Premiere
19.30 Uhr, Staatstheater, Großes Haus

FR
17.01.

Carolin Kabekus: „Pussynation“
Comedy

20 Uhr, Sport- und Kongresshalle

FR
24.01.

8. Schweriner Humorpalast
Comedy mit Ingo Oschmann u. v.a.

20 Uhr, Capitol

FR
24.01.

Die derzeit erfolgreichste Volks-
musikgruppe, die Kastelruther 
Spatzen, kommt am Sonn
abend, 25. Januar, in die Kon-
gresshalle. Sänger Norbert Rier 
sagt: „Von Kastelruth nach 
Schwerin sind es über tausend 
Kilometer, weshalb wir nicht 
so oft nach Schwerin kommen 
können, aber so viele Freunde 
und Fans aus Schwerin und 
Umgebung haben uns in den 
letzten Jahren geschrieben, 
dass wir Schwerin in die Tournee 
2020 fest eingeplant haben!“ Und 
das, obwohl Rier erst vor zwei Jah-
ren am Herzen operiert wurde.
„Natürlich macht man sich nach 
so einer schweren Operation schon 
Gedanken und man macht insge-
samt weniger. Da Schwerin aber 
schon so oft angefragt hat, war es 
jetzt an der Zeit, noch einmal in 
diese schöne Stadt zu kommen“, 
sagt er.

Die Kastelruther Spatzen werden 
alle ihre großen Hits spielen, zum 
Beispiel den Grand-Prix-Erfolgs-
titel „Tränen passen nicht zu dir“, 
aber es werden auch viele ganz 
neue Titel zu hören sein. Schwerin 
ist dann die fünfte Station auf ih-
rer Tournee in diesem Jahr.
Das Konzert am 25. Januar beginnt 
um 19.30 Uhr.�
www.kastelrutherspatzen.de

Das im Hintergrund sind nicht die Lan-kower Berge.� Foto: Veranstalter

Volksmusik
der Spitzenklasse
Kastelruther Spatzen am 25. Januar in Schwerin
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Kastelruther Spatzen
Volkstümliche Schlager

19.30 Uhr, Sport- und Kongresshalle

SA
25.01.

Die Schneekönigin 
Familienmusical

20 Uhr, Capitol

SA
25.01.

East Blues Experience
Blues, Rock, Bluesrock

21 Uhr, Speicher

SA
25.01.

Frühstück bei Tiffany
Schauspiel von Truman Capote

18 Uhr, Staatstheater, E-Werk

So
26.01.

Moscow Circus On Ice: „The Grand Hotel“
Zirkusshow

14 Uhr und 18 Uhr, Sport- und Kongresshalle

So
26.01.

Das goldene Zeitalter der Niederlande 
Zirkusshow

14 Uhr und 18 Uhr, Sport- und Kongresshalle

So
26.01.

„Norwegen – Magie der Fjorde“
Dia-Vortrag

15 Uhr, Musik- und Kunstschule Ataraxia

So
26.01.

„Königsberg und Masuren“
Dia-Vortrag

17.30 Uhr, Musik- und Kunstschule Ataraxia

So
26.01.

Führung in der Ausstellung „Positionen zur Landschaft“
mit Künstlergespräch

15 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus

So
26.01.

Vier linke Hännen
Komödie von Pierre Chesnot; Fritz-Reuter-Bühne

19.30 Uhr, Staatstheater, E-Werk

DO
30.01.

Ein Besuch des Eisfestes
Führung für blinde und sehbehinderte Besucher

14.30 Uhr, Staatliches Museum

Mi
29.01.

SSC Palmberg Schwerin – Rote Raben Vilsbiburg
Volleyball-Bundesliga Damen

19.10 Uhr, Palmberg-Arena

Mi
29.01.

MTS
Liedkabarett

20 Uhr, Speicher

FR
24.01.

Mann oder Frau – 
wer weiß das schon 
so genau: Das 
Travestie-Ensemble 
„Täuschungsmanö-
ver“ kommt wieder 
nach Schwerin. Das 
Motto der Show lau-
tet diesmal „Unter 
dem Meer“.
Mit dabei sind in-
ternationale Stars 
der Szene, zum Bei-
spiel aus den USA, 
aus Brasilien, der 
Schweiz und Tune-
sien. „Lassen Sie sich 
in eine bunte Welt der Täuschung, 
Comedy, Parodie und Sinnlichkeit 
entführen! Neben einer einzigar-
tigen bis ins Detail ausgearbeiteten 
Lasershow von Drag-Queen-Perfor-
mer Paula Jackson erleben Sie auch 
ein großes Potpourri aus Livege-
sang und Tanzeinlagen!“, heißt es 

vom Veranstalter 5Star-Events, der 
mit seinen Travestie-Shows bereits 
seit zwölf Jahren unterwegs ist.
Am Sonnabend, 8. Februar, gas
tiert das „Täuschungsmanöver“ 
ab 20 Uhr im Schweriner Capitol. 
Eintrittskarten gibt es bereits di-
rekt dort zu kaufen.�
www.5star-events.de

Die Stars treten in bunten, fantasievollen Kos

tümen auf.�
Foto: 5Star-Events

Knallbunte Show 
„unter dem Meer“
„Täuschungsmanöver“ am 8. Februar im Capitol

TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 

Tel: 0385 59153-0
SAMSTAG, 15.02.2020  |  20.30 UHR  |  20 €

Comedy mit Tatjana Meissner
»Es war nicht alles Sex«

Tatjana Meissner ist eine der erfolgreichsten deutschen Kabaret-
tistinnen und Entertainerinnen. Die Begrüßungsgeldverschwen-
derin und Puhdysmitsingerin plaudert über ihre Jugendsünden 
mit unverkrampfter Sicht aus dem Heute, serviert in heiterem Ton 
DDR-Alltagssituationen, die das Zwerchfell der Zuschauer stra-
pazieren und würzt das Ganze mit komödiantisch angerichteten 
Stand-ups. Freuen Sie sich auf einen außergewöhnlichen Heimat-
abend zum Wiedererkennen, Erinnern und Lachen!

Pelle der Eroberer
Schauspiel von Martin Andersen-Nexø
19.30 Uhr, Staatstheater, E-Werk

FR
31.01.

„Amazing Grace“
Film über Aretha Franklin in der Reihe „Kino unterm Dach“
19.30 Uhr, Schelfkirche

FR
31.01.

„It Must Schwing! – The Blue Note Story“
Musikfilm in der Reihe „Kimno unterm Dach“

19.30 Uhr, Volkshochschule (Puschkinstraße 139

DO
30.01.

Wildes Land – der Große Dreesch
Stadtteilrecherche von Helge Schmidt und Ensemble

19.30 Uhr, Staatstheater, Großes Haus

DO
30.01.

Distel: „Weltretten für Anfänger“
Kabarett

20 Uhr, Speicher

DO
30.01.
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Neugierig auf Chess
Moderierte öffentliche Probe vor der Premiere

19 Uhr, Staatstheater, Großes Haus

SA
08.02.

Mit den Holländern über die Meere
Führung

12 Uhr, Staatliches Museum

SA
08.02.

Max Goldt
Lesung

20 Uhr, Speicher

FR
07.02.

Vier linke Hännen
Komödie von Pierre Chesnot; Fritz-Reuter-Bühne
19.30 Uhr, Staatstheater, E-Werk

SA
01.02.

„Django – ein Leben für die Musik“
Film über Django Reinhardt plus Livemusik von Minor Swing
19 Uhr, Volkshochschule (Puschkinstraße 13)

SA
01.02.

„Der Tisch ist gedeckt. Sillleben des 17. Jahrunderts“
Führung
12 Uhr, Staatliches Museum

SA
01.02.

Vier linke Hännen
Komödie von Pierre Chesnot; Fritz-Reuter-Bühne
18 Uhr, Staatstheater, E-Werk

So
02.02.

The Kelly Family
Pop, Folk; Zusatzkonzert
18 Uhr, Sport- und Kongresshalle

So
02.02.

Mephisto
Schauspiel nach Mann/Lanoye
19.30 Uhr, Staatstheater, Großes Haus

SA
01.02.

Paul Panzer: „Midlife Crisis“
Comedy
20 Uhr, Sport- und Kongesshalle

SA
01.02.

Bon Scott
AC/DC-Coverband
21 Uhr, Speicher

SA
01.02.

Rigoletto
Oper von Giuseppe Verdi
15 Uhr, Staatstheater, Großes Haus (Einführung um 14.30 Uhr)

SO
02.02.

Bosse: „Alles ist jetzt“
Schlager, Deutsch-Pop
20 Uhr, Sport- und Kongresshalle

FR
31.01.

Bon Scott
AC/DC-Coverband
21 Uhr, Speicher

FR
31.01.

4. Sinfoniekonzert – „Der weite Klang“
Werke von Schostakowitsch und Prokofiew
18 Uhr, Staatstheater, Großes Haus

MO
03.02.

4. Sinfoniekonzert – „Der weite Klang“
Werke von Schostakowitsch und Prokofiew
19.30 Uhr, Staatstheater, Großes Haus (Einführung um 18.45 Uhr)

Di
04.02.

Gregor Gysi und Hans Dieter Schütt
Gesprächsabend
20.30 Uhr, BuchhandlungThalia, Schlosspark-Center

Di
04.02.

„A Man of Integrity – Kampf um Würde“
Film (auf Farsi; OmU) in der Reihe „Kino unterm Dach“
19.30 Uhr, Volkshochschule (Puschkinstraße 13)

Do
06.02.

Das Berliner Kabarett-Ensemble 
Distel hat eine neue Komödie auf-
gelegt. In „Weltretten für Anfänger 
– Einmal Zukunft und zurück“ 
lässt sie die Physikerin Merkel 
eine Zeitmaschine basteln, damit 
sie ihr Volk in eine sorgenfreie 
Zukunft katapultieren kann und 
so selbst Unsterblichkeit erlangt. 
Also ab direkt nach 2070 – eine 
paradiesische Zeit, in der alles 
vollautomatisiert, satellitenge-
steuert und durchgehend komfor-
tabel zugeht.
Die Distel freut sich, erneut 
Thomas Lienenlüke als Haupt-
autor für das neue Programm 
verpflichten zu können. Sein 
Distel-Debüt gab er 2017 mit 
„Zwei Zimmer, Küche: Staat!“ 
und übernahm dann 2018 die 
Buchverantwortung für „2019: 
Odyssee im Hohlraum“. Beide 
Programme stehen weiterhin er-
folgreich auf dem Spielplan. Der 
Autor, Schauspieler und Regisseur 
arbeitete für Rudi Carrell, betäti-
gte sich als Redakteur und Autor 
unter anderem für „Satiregipfel“, 
„Scheibenwischer“, die „Harald 
Schmidt Show“ und für Künstler 

wie Jürgen von der Lippe, 
Dieter Hallervorden, Ingo Appelt, 
Cordula Stratmann. Außerdem 
schrieb er Theaterstücke wie „One 
Way Man“ mit Ingolf Lück.
Am Donnerstag, 30. Januar, gas
tiert das Kabarett-Theater Distel 
im Schweriner Speicher. Beginn  
ist um 20 Uhr.�
www.distel-berlin.de

In auffällig anarchistischem Rot und Schwarz ausstaffiert wirken die drei Berliner Kabarettisten mächtig rebellisch.� Foto: Chris Gonz

„Weltretten für 
Anfänger“
Kabarett Distel am 25. Januar im Speicher
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Die Umsiedlerin oder das Leben auf dem Lande
Schauspiel von Heiner Müller
19.30 Uhr, Staatstheater, E-Werk

SA
08.02.

Cristin Claas Trio
Jazz, Songpoesie

20 Uhr, Speicher

SA
08.02.

„Täuschungsmanöver – Unter dem Meer“
Travestie-Show

20 Uhr, Filmpalast Capitol

SA
08.02.

Das große Schlagerfest XXL
präsentiert von Florian Silbereisen, 

18.30 Uhr, Sport- und Kongresshalle

SO
09.02.

Führung up Platt
Rundgang mit Erläuterungen in niederdeutscher Sprache

15 Uhr, Staatliches Museum

SO
09.02.

„Son of Saul“
Film in der Reihe „Kino unterm Dach“

19.30 Uhr, Volkshochschule (Puschkinstraße 13)

DO
13.02.

Druckwerkstatt
Ferienprogramm für Kinder

11 Uhr, Staatliches Museum

Mi
12.02.

Das Elefantenkind
Töfte-Theater; Puppentheater für Kinder
9.30 Uhr, Speicher

Di
04.02.

Faust
Töfte-Theater; für Jugendliche
9.30 Uhr, Speicher

Mi
05.02.

Nach ihrem Pro-
gramm „Die pure 
Hormonie“ ist Tatjana 
Meissner jetzt unter-
wegs mit „Es war nicht 
alles Sex“. Die Kabaret-
tistin bekennt sich hier 
selbstbewusst zu ihrem 
ostdeutschen „Migra-
tionshintergrund“, ob-
wohl die Nachwende-
Entertainerin vor dem 
Mauerfall im VEB Ma-
schinenbauhandel als 
Fachgebietsleiter in der 
Abteilung Halbleiter-
Widerstände bereits im 
Widerstand tätig  war. 
Na gut, so gesehen nicht 
direkt im Widerstand …
In ihrem aktuellen Programm 
nimmt Tatjana Meissner die Deu-
tungshoheit ihrer Vergangenheit 
in die eigene Hand und erinnert 
an das „untergegangene Land der 
Libido“. Dabei geht sie auch der 
Frage nach, wie man einem Alien 
erklären würde, wie ein Ossi ist.
Dabei plaudert die bekennende 
„Begrüßungsgeldverschwenderin“ 
und „Puhdysmitsingerin“ mit viel 

Humor über ihre Jugend, 
über den Alltag in der DDR und 
wirft wie bei einer Vorher-Nachher-
Show einen Blick auf das Heute.
Am Sonnabend, 15. Februar, 
gastiert Tatjana Meissner in der 
Buchhandlung Thalia im Schloss
park-Center Schwerin. Die Show 
beginnt um 20.30 Uhr. Eintritts-
karten gibt es direkt im Thalia und 
dort unter Telefon 0385/591530.�
www.tatjana-meissner.de

Der Koffer ist wahrscheinlich nicht beson-

ders schwer.� Foto: Robert Lehmann

Tatjana Meissner 
und der Widerstand
Comedy-Show am 15. Februar bei Thalia

SO 23.02.2020 
UM 16.00 UHR 

LIVE

Tickets ohne Vorverkaufsgebühr gibt’s in der Filmpalast App, 
direkt vor Ort an der Kinokasse oder auf www.filmpalast.de

SW V

Laden No. 11 in der Buschstraße No. 11

montags bis freitags 11 bis 18 Uhr, samstags 11 bis 16 Uhr

60
% % %

Winterware reduziert bis
WSV im Laden No. 11 vom 27.1. bis 29.2.

Betriebsferien
18.1. bis  25.1.
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Veranstaltungen

Am 28. Februar kehrt, Christoph 
Möckel (Saxophon) zum wieder-
holten Mal an das Konservatorium 
Schwerin zurück. Ab 19 Uhr prä-
sentiert er im Brigitte-Feldtmann-
Saal ein brandneues Quartett, 
besetzt mit Protagonisten der 
Berliner Jazzszene. Mit ihm mu-
sizieren Ludwig Hornung (piano), 
Tom Berkmann (bass) und Moritz 
Baumgärtner (drums).
Im Fokus des Abends stehen die 
Songs des Great American Song-
books. Diese gemeinhin als „Stan-
dards“ bezeichneten Stücke haben 
ihren Ursprung in der Unterhal-
tungsmusik der USA im 20. Jahr-
hundert, stammen etwa aus Broad-
way-Musicals oder Filmmusiken 
und sind teilweise an die 100 Jahre 
alt. Trotzdem spielen sie bis heute 
eine große Rolle im Jazz und wer-
den immer wieder neu arrangiert 
und zeitgemäß interpretiert.
Die Musiker des Quartetts verste-
hen es gekonnt, ihre eigene musika-
lische Persönlichkeit und Einflüsse 

neuerer Musik bei gleichzeitigem 
Respekt für die Jazztradition in die 
Musik einfließen zu lassen. Dieser 
überaus spannende Live-Prozess 

führt zu einem fantasievollen und 
eloquent gestalteten Modern Jazz 
auf höchstem Niveau. Der Berliner 
Saxophonist Christoph Möckel 

begann seine musikalische Ausbil-
dung am Konservatorium Schwe-
rin, war Preisträger bei den Bundes-
wettbewerben „Jugend musiziert“ 
und „Jugend jazzt“ und schloss 
sein Studium an der Musikhoch-
schule Köln mit Auszeichnung ab.  
Seitdem ist er mit verschiedensten 
Projekten europaweit erfolgreich 
unterwegs, sein Spiel ist auf über 
20 Alben dokumentiert und mit 
dem Echo Jazz sowie dem Jahres-
preis der deutschen Schallplatten-
kritik ausgezeichnet.
Der Eintritt zum Konzert am Frei-
tag, 28. Februar, kostet 10 Euro, 
(ermäßigt 7,50 Euro). Kartenreser-
vierungen nimmt das Konserva-
torium jederzeit per E-Mail unter 
dsemlow@schwerin.de entgegen. 
Der Zugang ist barrierefrei.
Die Dauerkarte für alle neun Ver-
anstaltungen der Konzertreihe 
KON-Takte 2020 ist im Konserva-
torium Schwerin für 47 Euro (er-
mäßigt 34 Euro) erhältlich.�
www.konservatorium-schwerin.de

Die Schweriner Fotografin Anke 
Berger und der Archäologe Jürgen 
Brandt, beide Mitglied im Verein 
MV-Foto haben zwei gemeinsame 
Leidenschaften – das Reisen und 
das Fotografieren. So bereisten sie 
die unterschiedlichsten Regionen 
unserer Erde. Immer wieder waren 
es dabei die Begegnungen mit den 
Menschen, stille Beobachtungen 
wie gesuchte Kontakte wechselten 
einander ab.
Die entstandenen Fotos porträtie-
ren nun in der Ausstellung „Begeg-
nungen – Gesichter dreier Konti-
nente“ die Menschen der Konti-
nente Afrika, Amerika und Asien 
in ihrem gegenwärtigen Umfeld, 
den Landschaften, in urbaner Um-
gebung, bei alltäglicher Beschäfti-
gung oder in bewusster Pose.
Ihre Bilder zeigen Menschen indi-
gener Völker aus Äthiopien, Tansa-
nia, Namibia, Indien, Ekuador und 
Indochina in traditioneller Tracht 
und Schmuck, die oft nur noch für 
die Besucher angelegt werden. Das 

Problem des Zusammentreffens 
von Moderne und Fortschritt, dem 
Wunsch, daran teilzunehmen, und 
dem Bewahren uralter Traditionen 
ist unübersehbar. Hinzu kommen 
zufällige Begegnungen auf der 
Straße, Beobachtungen auf den 
verschiedensten Märkten oder sol-
che wie in der New Yorker U-Bahn. 
Diese Ausstellung des MV-Foto ist 
noch bis zum 22. März donners-
tags bis sonntags von 15 bis 17 Uhr 
in der MV-Fotogalerie (Gebäude 
der Volkshochschule, Puschkin-
straße 13, Schwerin) zu sehen.�
www.mv-foto-ev.de

Jazz-Abend mit „Standards“
Christoph-Möckel-Quartett gastiert am 28. Februar im Konservatorium Schwerin

Menschen aus aller Welt 
Ausstellung „Begegnungen – Gesichter dreier Kontinente“ bis 22. März beim Verein MV-Foto

Christoph Möckel kehrt gern nach Schwerin zurück.� Foto: Horst Schmeck

Dieses Foto entstand in Laos.� Foto: Jürgen Brandt

Frau in Indien� Foto: Anke Berger
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Standing Ovations und tolle Kri-
tiken begleiteten die erste Tournee 
der Game-Of-Thrones-Show mit 
den Cinema Festival Symphonics. 
Die Serie, kurz GOT genannt, hat 
einen noch nie dagewesenen, welt-
weiten Hype ausgelöst.
„Game of Thrones – The Concert 
Show“ ist die ergreifende Live-

Show der ganz besonderen Art. 
Dabei werden ein Orchester, ein 
großer Chor sowie Solokünstler 
die Musik aus allen Staffeln der 
Serie präsentieren. Leinwand-Ani-
mationen und visuelle Effekte sol-
len dabei die „Game of Thrones“-
Herzen zusätzlich höherschlagen 
lassen.

Der aus Duisburg stammende 
Komponist Ramin Djawadi hat 
mit „Game Of Thrones“ sein Meis
terwerk geschaffen.
Wer die „Game of Thrones Con-
cert Show“ anschaut, kann eine 
mitreißende musikalische und vi-
suelle Erfahrung machen, die die 
Seven Kingdoms in einer außer
ordentlichen Intensität zum Leben 
erweckt. Mit modernster Techno-
logie wird das 100 Mitwirkende 
umfassende Game-of-Thrones-
Show-Ensemble der renommierten 
Cinema Festival Symphonics die 
Fans auf eine musikalische Rei-
se durch die Königreiche führen. 
Fans der bahnbrechenden, von 
Kritikern gefeierten und mit dem 
Emmy Award ausgezeichneten 
HBO-Serie werden die Möglich-
keit haben, in das GOT-Abenteuer 
live einzutauchen.
Live zu erleben ist die Show am 
Dienstag, 21. Januar, ab 20 Uhr in 
der Sport- und Kongresshalle.�
www.highlight-concerts.com

Das Ernst-Barlach-Kabinett des 
Staatlichen Museums Schwerin 
wird neu präsentiert. In der Aus-
stellung stehen sich nun unter-
schiedliche künstlerische Positi-
onen gegenüber, die neue Blicke 
auf die Ideenwelt und Formenspra-
che Ernst Barlachs eröffnen. 
Diese Neupräsentation verdankt 
sich einem zweifachen Anlass: 
zum einen ist an den 150. Geburts-
tag des bedeutenden Bildhauers zu 

erinnern, zum anderen wurden vor 
20 Jahren die Barlach-Werke dem 
Schweriner Museum durch Ludwig 
und Irene Bölkow übergeben.
Barlach war ein humorvoller, dem 
Leben zugewandter Mensch und 
zählt zu den Wegbereitern der 
Moderne. Die Erfahrungen des 
Ersten Weltkrieges ließen ihn je-
doch an dem politischen System 
seiner Zeit zweifeln. In den 1930er 
Jahren provozierte seine künstle-

rische Haltung die Nationalsozi-
alisten. So wurden 381 Plastiken 
aus dem öffentlichen Raum und 
den Museen entfernt. Zu den Wer-
ken, die das Schweriner Museum 
im Zuge der „Entarteten Kunst“ 
1937 verlor, zählt die Holzskulp-
tur „Das Wiedersehen“ (1926). Mit 
der Schenkung Bölkow kehrte die 
Bronzeversion dieser Plastik nach 
Schwerin zurück.
Barlachs Plastiken schildern kein 
ideales Menschenbild, sondern 
zeigen die alltäglichen Mühen, 
den Schmerz und die Verwundbar-
keit des Menschen. Dabei ist seine 
künstlerische Sicht eng mit der 
Romantik verbunden wie auch mit 
der Spiritualität mittelalterlicher 
Plastik, die immer wieder in sei-
nen Werken aufscheint. So stehen 
Barlachs Schaffen in dieser Präsen-
tation Skulpturen des 16. Jahrhun-
derts und ein zeitgenössisches Ge-
mälde der mittelalterlichen Maria 
von Matthias Kanter gegenüber.�
www.museum-schwerin.de

Durch die Königreiche
21. Januar, Kongresshalle: „Game Of Thrones – The Concert Show“

Plastiken in neuem Licht
Ausstellung „Barlach. Intervention“ im Staatlichen Museum Schwerin

Impression der Show mit Videoleinwand� Foto: Highlight Concerts

Blick in die Ausstellung „Barlach. Intervention“� Foto: SSGK

D2M

8.8.

Tickets und Infos:
030 755 492 560
www.d2mberlin.de
sowie bei allen guten VVK-Stellen

Bodo Wartke
Di. 21. April 2020
Sport- & Kongresshalle

Carolin Kebekus
Fr. 24. Januar 2020
Sport- & Kongresshalle

Dr. Eckart von 
Hirschhausen
Mi. 22. April 2020
Sport- & Kongresshalle

Sascha Grammel
Di. 11. August 2020
Sport- & Kongresshalle

Chris Tall 
Fr. 6. November 2020
Sport- & Kongresshalle

8. Schweriner
Humorpalast
Fr. 24. Januar 2020 
Capitol Schwerin



Seite 28

Januar 2020
Ausgabe 136

Hinter Schweriner Fassaden (136)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? Wel-
che Geschichten stecken hinter 
den Mauern, wer geht hier ein und 
aus? Denn schließlich sind Ge-
schichten von Häusern immer 
auch Geschichten von Menschen. 
In dieser Serie wollen wir gemein-
sam mit Ihnen hinter Fassaden 
blicken. Diesmal: das Haus Jäger-
weg 2.
„Eine dankbare Erinnerung ist ih-
nen gewiß“, schrieb die „Mecklen-
burger Zeitung“ in ihrer Ausgabe 
vom 14. Dezember 1919 über das 
Ehepaar Louise Sophie Friderike 
Uhle und Johann Heinrich Gottlieb 
Uhle. „Uhle?“, werden jetzt viele Le-
ser sagen, „Uhle? Ist das nicht der 
Weinhändler, nach dem auch eine 
Gaststätte in Schwerin benannt wur-
de?“ Genau, um den handelt es sich. 
Jedoch sollte dem Geheimen Kom-
merzienrat, so sein Ehrentitel, hier 
nicht für seinen Beitrag zur Trink-
kultur gedankt werden.
Vielmehr ging es um die Stiftung 
„Uhle‘sches Frauenheim“, deren 
Gründung aber wiederum von Jo-
hanns Frau Louise in ihrem Testa-
ment verfügt wurde; er selbst war da 
längst verstorben. In dem Dokument 
vom 12. Januar 1917 schreibt sie: 
„Zweck der Stiftung ist, gebildeten 
Frauen und Mädchen ein Heim in 
meinem am Jägerweg 2 No. 2 (3009) 
zu Schwerin i/M. belegenen Grund-
stücke (bisher Büdnerei No.10 zu 
Ostorf) zu gewähren … Zum ersten 
Vorstand ernenne ich die Herren Jus
tizrat Felix Löwenthal und Minis
terialsekretär Dr. Carl Beutin zu 
Schwerin. Dieselben ernennen das 
dritte Mitglied.“ Der dritte Mann im 
Bunde wurde der Schweriner Bürger
meister Joachim Saschenbrecker.
Am 8. Juni 1919 starb Louise Uhle. 
Kurz darauf wurde tatsächlich die 
Stiftung „Uhle‘sches Frauenheim“ ins 
Leben gerufen. In ihrem Testament 
legte sie fest: „Bei der Auswahl der 
aufzunehmenden Personen sind in 
erster Linie Personen aus meines 
Mannes und meinem Verwandten- 
und Freundeskreise, speziell Frau 
Clara Drude und deren Tochter, so-
dann Töchter von Kaufleuten und 
Frauen oder Mädchen, welche selbst 

im kaufmännischen Berufe gestan-
den haben oder noch stehen, zu be-
rücksichtigen, speziell die Buchhalte-
rin Fräulein Johanna Lüth in Schwe-
rin, wenn sie den Wunsch haben 
sollten.“ Und sie wünschte sich, dass 
Clara Drude zur Heimverwalterin be-
stellt wird. Der Passus mit der Aus-
wahl der Personen wurde nahezu 
wortwörtlich in die Stiftungssatzung 
übernommen.
Ins Stiftungsvermögen gingen die 
Immobilie, eine Menge Geld, jedoch 
bis auf das Klavier kein Mobiliar 
über. Nicht mal der Wein und die 
Spirituosen, die ihr Mann hinterlas-
sen hatte. All dies, Schränke und Ge-
tränke, ließ Louise Uhle unter di-
versen Leuten aufteilen – vom 
Dienstmädchen Minna Peters bis hin 
zum Sanitätstrath Meyersohn. Kin-
der hatte das Paar nicht.
Die Villa, in dem sich später das 
„Frauenheim“ befand, wurde 1904 
vom Maurermeister Carl Frese für 
das Ehepaar Uhle gebaut. Bereits 
1890 hatten sie an der Stelle die Büd-
nerei 10 erworben und wohnten auch 
dort. Damals war Ostorf ein Vorort 
von Schwerin, der etwas, aber nicht 
zu weit abseits der Residenzstadt eini-
ge Annehmlichkeiten bot (vor allem 
Platz für Villen), heute würde man 
vielleicht sagen, die Uhles wohnten 
im Speckgürtel. Erst im Jahr 1888 
wurde überhaupt begonnen, das Ge-

lände zwischen Jägerhof (untere Jo-
hannes-Stelling-Straße, heute Sitz des 
Stadtarchivs) und Artilleriekaserne 
(heute Finanzamt) zu planieren, um 
dort Häuser errichten zu können.
Zwölf Jahre später waren Lutherstra-
ße, Regentenstraße (heute Lischstra-
ße) und Slüterufer bereits bebaut; 
parallel und unabhängig davon ent-
standen nach und nach die Villen am 
Jägerweg (diesen Namen erhielt die 
Straße im September 1900). Ein Be-
bauungsplan von 1901 weist am Jä-
gerweg und an einem Teil der heu-
tigen  Burgseestraße allerdings noch 
die Büdnereien aus.
In dieser kleinen Villengegend, die 
1912 in die Stadt Schwerin einge-
meindet wurde, befand sich also jahr-
zehntelang auch das „Uhle‘sche 
Frauenheim“. Das Stiftungsvermö-
gen betrug im April 1944 genau 
117.243,09 Reichsmark.
Mitte Juli 1945 ließen die sowje-
tischen Truppen das gesamte Viertel 
räumen, um es für ihre Zwecke zu 
nutzen, und der Jägerweg wurde für 
die hiesige Bevölkerung gesperrt. Die 
letzten sechs Bewohnerinnen des 
Heims fanden als Untermieterinnen 
bei diversen Wohnungsinhabern ein 
neues Zuhause, meist aber gleich in 
der Nähe. Als eine seiner letzten 
Amtshandlungen ersuchte der Stif-
tungsvorstand im April 1946 Ober-
bürgermeister Christoph Seitz um 

eine Mietbeihilfe von zehn Euro mo-
natlich rückwirkend ab 1. Januar 1946 
für jede der sechs Frauen. Auch wenn 
die Stiftung erst Mitte der 1950er Jah-
re offiziell aufgelöst wurde, musste sie 
faktisch bereits 1948 ihre Arbeit ein-
stellen. Vorstandsmitglieder im Okto-
ber 1948 waren Erich Janzen und der 
Konsul Bühring-Uhle.
Zu dieser Zeit hatte das Unterneh-
men „Holzbau Mecklenburg, Verei-
nigung Volkseigener Betriebe,  Sach-
senholz Schwerin/Mecklenburg“ 
dort seinen Sitz. Außerdem lebte der 
Hausmeister Otto Neumann mit sei-
ner Frau und zwei Töchtern in der 
Wohnung über der Garage. Im Jahr 
1955, die Familie Neumann war be-
reits woanders hin gezogen, wurde 
Otto Neumann aufgefordert, das 
Grundstück zu beräumen, um Platz 
für die Kinderkrippe zu schaffen; im 
Nachbarhaus, Jägerweg 3, befand sich 
viele Jahre ein Kindergarten.
Nach der Wiedervereinigung über-
nahm das Land Mecklenburg-Vor-
pommern die Villa, sie wurde saniert, 
und im November 1995 zog die 
Landeszentrale für politische Bildung 
(LpB) in den Jägerweg 2. Bis 1998 
teilte sich die LpB die Räume zu-
nächst mit dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge und von 1998 
bis 2012 mit der Landesbeauftragten 
für die Stasi-Unterlagen.� S. Krieg 
www.lpb-mv.de

„Dankbare Erinnerung gewiSS“
Am Jägerweg 2 befand sich früher das Haus der Stifftung „Uhle‘sches Frauenheim“

Das Haus im Jägerweg 2 ist heute Sitz der Landeszentrale für politische Bildung� Foto: S. Krieg



Seite 29

Januar 2020
PR-Anzeige

Schweriner Wohnungsbaugenossenschaft

Wohnen in attraktiver Lage im 
Grünen und nahe des Schweri
ner Sees: Die SWG hat vor, am 
Mueßer Berg zu bauen. Dazu spra-
chen wir mit Manfred Zerbe, Abtei-
lungsleiter Technik bei der SWG.
Herr Zerbe, was ist denn genau 
geplant?
Wir möchten nahe bewaldeter Flä-
chen gern eingeschossige Reihen-
häuser errichten – und zwar auf 
einer Fläche, auf der früher fünfge-
schossige Wohnbauten standen, die 
aber schon vor längerer Zeit abgeris-
sen wurden. Die Idee ist, mal etwas 
anderes als den typischen mehrge-
schossigen Bau hinzusetzen.
Wie groß sollen die Wohnungen 
denn sein?
So ganz konkret lässt sich das noch 
nicht sagen. Wir schauen jetzt erst-
mal, welche Wünsche unsere poten-
ziellen Mieter haben. Interessenten 
können sich in der Abteilung Ver-
mietung der SWG nähere Informa-
tionen holen und dort auch mög-
liche Grundrisse ansehen. Dann 
werden wir sehen, ob eher größere 
oder eher kleinere Wohnungen 
gefragt sind. Gedacht haben wir 
an Grundrisse so etwa zwischen 
50 und 90 Quadratmetern, was 
Zwei- bis Vierraumwohnungen oder 
anders ausgedrückt Zwei- bis Vier-
personenhaushalten entspricht.

Was für eine Ausstattung werden 
die Wohnungen haben?
Die Ausstattung wird – ohne jetzt 
ins Detail zu gehen – solide und 
hochwertig sein, wie man es von der 
SWG gewohnt ist. Auf jeden Fall 
können die Wohnungen durch die 
Ebenerdigkeit barrierefrei genutzt 
werden. Und sie sollen jeweils eine 
Terrasse und einen Pkw-Stellplatz 
bekommen.
Wie sieht der Zeitplan aus, wann 
geht es los mit dem Bau?
Sobald wir die erwähnten nötigen 
Erkenntnisse gewonnen haben, er-
folgt der Bauantrag. Wir schätzen, 

dann zum Ende dieses Jahres mit 
dem Bau der Reihenhäuser anfan-
gen zu können.
Die grundsätzliche Genehmigung, 
am Mueßer Berg Bungalows zu 
errichten, hat die Genossenschaft 
doch schon.
Das stimmt. So planen wir auch be-
reits die Erschließung für dieses Ge-
biet, so weit dies bis jetzt machbar 
ist. Der genaue Verlauf der einzel-
nen Medien hängt von den Grund-
rissen ab. Aber ich kann schon mal 
sagen, dass alle Wohnungen an das 
Schweriner Fernwärmenetz ange-
schlossen werden.�

Manfred Zerbe vor der Fläche am Mueßer Berg. Skizze rechts: So etwa könnte 
der Grundriss für eine Zweiraumwohnung dort aussehen.� Foto: M. Kaune

Schweriner Wohnungsbaugenossenschaft plant Häuser am Mueßer Berg

Wohnen im Grünen

Schweriner 
Wohnungsbau-
genossenschaft
Arsenalstraße 12
19053 Schwerin
Telefon: (0385) 7450-0
direkt@swg-schwerin.de
www.swg-schwerin.de

Kurzinfos

Haus am Monumentenberg Sommer 2021 fertig, 17 Wohnungen gefördert
SWG baut in guter Lage

Am Monumentenberg baut die 
SWG derzeit ein fünfgeschossiges 
Wohnhaus mit 35 Wohnungen, 
davon werden 17 durch das Land 
Mecklenburg-Vorpommern geför-
dert. Ende vergangenen Jahres über-
reichte MV-Infrastrukturminister 
Christian Pegel direkt an der Bau-
stelle einen entsprechenden Förder-
bescheid.
Das Haus bekommt einen Aufzug, 
alle Wohnungen werden entweder 
mit Balkon oder kleiner Terrasse 
(im Erdgeschoss) versehen und jede 
wird – unabhängig, ob gefördert 
oder nicht – gleich modern und 
hochwertig ausgestattet.
Weiterer Vorteil ist die gute Lage: 
Haltestellen für Bus und Bahn be-
finden sich gleich in der Nähe, eben-

so wie zum Beispiel Arztpraxen. 
Auch zur Schwimmhalle und zum 
Schweriner See ist es nicht weit.
Die Wohnungen verfügen über 
Grundrisse von 45 bis 90 Quadrat-
meter und sind gedacht für Zwei- 
bis Vierpersonenhaushalte. Schon 
in etwa anderthalb Jahren können 
die Mieter dort einziehen: Die 
Fertigstellung des Baus ist für den 
Sommer 2021 vorgesehen.�  

So soll da fünfgeschossige Wohnge-
bäude aussehen.� Grafik: SWG

Nahe am Lankower See
Kieler Straße 8
2 ½ RW · 4.OG · ca. 56 m² · KM 
ca. 306 Euro · NK ca. 139 Euro 
· Bad mit Badewanne · Balkon ·  
Treppenhausreinigung · Hinwei-
se zum Energieausweis: Fern-
wärme · BJ 1969 · End-Energie-
bedarf 42,2 KWh/(m²*a)

Erstbezug im Anne-Frank-Carrè 
Anne-Frank-Straße 49a
bezugsfertig 3. Qrt. 2020 
2 RW · EG · ca. 75 m² · KM ca. 
618 Euro · NK ca. 189 Euro · 
Bad mit Fenster, Badewanne, 
Dusche · Abstellraum · Terrasse 
· Treppenhausreinigung · PKW-
Stellplatz  · Hinweise zum Ener-
gieausweis: Fernwärme · BJ 2020 
· vorraussichtlicher Primär-Ener-
gieverbrauch 65 KWh/(m²*a)

Freundliche Nachbarn gesucht
Perleberger Straße 11
2 ½ RW · 4.OG · ca. 57 m² · 
KM ca. 286 Euro · NK ca. 143 
Euro · Bad mit Badewanne · 
Loggia · Hinweise zum Energie-
ausweis:  Fernwärme · BJ 1977 · 
Verbrauchskennwert 80,8 KWh/
(m²*a)

Helle, sonnige Wohnung
Komarowstraße 6
2 ½ RW · 4.OG · ca. 57 m² · KM ca. 
286 Euro · NK ca. 143 Euro · Bad 
mit Badewanne · Loggia ·  Hinweise 
zum Energieausweis: Fernwärme ·  
BJ 1979 · Primär-Energieverbauch 
89 KWh/(m²*a)

++ Mietangebote ++
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Werbemittel

Sie sind immer auf der Suche nach 
neuen und tollen Werbe-Ideen, mit 
denen Sie Ihre Kunden, Geschäfts-
partner oder auch Mitarbeiter 
überraschen können?
Dann ist der Jahresanfang genau 
der richtige Zeitpunkt, sich genau 
über dieses Thema Gedanken zu 
machen. Wer ist meine Zielgrup-
pe? Welche Ziele habe ich? Was ist 
meine Werbebotschaft?
Welche Veranstaltungen stehen in 
diesem Jahr an? Marketingkon-
zepte werden zumeist zum Jahres-
beginn überarbeitet und neu ausge-
richtet – da sollten auch Werbemit-
tel-Aktionen nicht zu kurz kom-
men.
Marketingmaßnahmen mit Werbe-
mitteln sind keine überflüssigen 
Aktionen, wie manchmal geglaubt 

wird, sie sind wichtig, um den Be-
kanntheitsgrad eines Unterneh-
mens zu steigern, um ein positives 
Image einer Marke oder eines Pro-
dukts nach außen zu transportie-
ren und um eine langfristige Kun-
denbindung als Ziel anzuvisieren. 
Denn wie heißt es so schön: „Klei-
ne Geschenke erhalten die Freund-
schaft.“
Die Kundengewinnung bezie-
hungsweise -bindung mit der Ver-
teilung von neuen Werbeartikeln 
stellt somit ein gutes Mittel dar, 
Kunden und Interessenten auf das 
Unternehmen oder die Marke hin-
zuweisen. Durch den Gebrauch 
von zum Beispiel Schlüsselanhän-
gern, USB-Sticks und Kugelschrei-
ber wird Ihr Unternehmen in blei-
bender Erinnerung bleiben. Es ist 

daher eine gute Investition, die im 
Budget eines Unternehmens zu 
Jahresbeginn eingerechnet werden 
sollte.
Einige neue Werbemittel möchten 
wir Ihnen an dieser Stelle vorstel-
len. Sie können unter der Adresse 
www.werbe-mittel-katalog.de on-
line in unseren Katalogen blättern. 
Oder lassen Sie sich von uns per-
sönlich beraten!

Bluetooth Lautsprecher 

Der ultimative Technikartikel. Der 
Jack-Bluetooth-Lautsprecher aus 
ABS-Kunststoff mit drahtlosem 
Ladepad ist perfekt für das Büro 
oder für Zuhause. Die 2 Watt Aus-
gangsleistung des Lautsprechers 
sorgen für kristallklaren Klang. 

Und oben am Lautsprecher befin-
det sich ein drahtloses Ladepad. 
Damit kann jedes drahtlos auflad-
bare Gerät aufgeladen werden. Der 
eingebaute 500-mAh-Akku bietet 
2,5 Stunden Musikwiedergabe. La-
dedauer: zwei Stunden. Die Blue-
tooth-Reichweite (Bluetooth-Ver
sion 4.2) beträgt zehn Meter.

Erfreuen Sie ihre Kunden mit origin  ellen Werbemitteln!
Nützliche und schöne Dinge mit individuellen Werbebotschaften

Die Keramiktasse mit Vintage-Finish an der Außenseite lässt sich 
mit Ihrer Werbebotschaft versehen. Sie verfügt über ein innova-
tives Rillendesign an der Oberseite, um Teebeutel zu halten. Der 

Holzdeckel zum Andrücken schützt 
vorm Verschütten. Die Tasse ist 
EN12875-1-konform und spülma-
schinenfest (selbst mit Aufdruck). 
Das Fassungsvermögen der 
Tasse beträgt 470 Milliliter. 
Präsentiert wird sie in einer 
Geschenkschachtel. 

Laptop-Rucksack
Elegant mit moderner Technik unterwegs

Der Rucksack (300D-Polyester, PU-Vinyl-Akzente) 
hat eine große Tasche auf der Vorderseite 

mit Reißverschluss, Schlüsselanhänger und 
versteckter RFID-Block-Technologie für 
Ihre Karten und Ausweise. Er ist für ein 
15-Zoll-Laptop geeignet und enthält ein 
separates gepolstertes Fach fürs Tablet. Zwei 
Seitentaschen bieten weiteren Stauraum. 
Die Gurte erlauben Ihnen, weitere 
Reiseutensilien anzuclippen. Der Rucksack 
lässt sich individuell bedrucken.

was auf die Ohren
Bluetooth-Kopfhörer mit Werbebotschaft

Die Wireless-Ohrhörer in ergonomischem Design sind die 
Zukunft der Bluetooth-Ohrhörer. Sobald das Etui aufgeladen 
ist, kann es als tragbares Ladegerät für Ihre Ohrhörer verwendet 
werden. Ausgangsleistung Kopfhörer: 10 mW. Wiedergabezeit: 
rund 2 Stunden. Ladezeit Kopfhörer und Etui: rund 2 Stunden. 

Größe Etui: 8 x 6 x 3 cm. Bluetooth-
Reichweite: 10 Meter. Enthaltenes 
Zubehör: Mikrofon und integrierte 
Musiksteuerungen, Ladekabel sowie 
kleine/mittlere Ohrpolster. 

Power fürs Phone
Moderne Handys kabellos laden
Mit diesem kabellosen Ladepad können Sie zwei Smartphones 
gleichzeitig laden (nur mit Modellen kompatibel, die drahtloses 
Laden unterstützen). Schließen Sie das Gerät an Ihren Computer 
an und platzieren Sie bis zu zwei Smartphones auf den Ringen, 

um mit dem Laden zu beginnen. Zum Laden von iPhone-
Modellen mit Drahtlostechnologie vor 

iPhone 8 ist eine externe drahtlose 
Ladeschale/Ladestation erforder-
lich. Das mit Ihrer Werbebotschaft 

bedruckbare Ladepad wird in einem 
weißen Geschenkkarton geliefert.

Eine schöne Tasse
Heißer Tipp für Ihre Werbung



Seite 31

Januar 2020
PR-Anzeige

Werbemittel

16-teiliger Werkzeugkoffer

Der Werkzeugkoffer aus ABS-
Kunststoff kommt mit einem 
Schiebemechanik-Verriegelungs-
system und enthält einen Klauen-
hammer, ein 3,5-Meter-Maßband 
mit Sperrfunktion, einen Univer-
salschlüssel, Cuttermesser mit 
Sperrfunktion, Drei-Wege-
Wasserwaage, acht Sechskant-
schlüssel (1,5 - 6 mm) im Hal-
ter, eine Flachspitzzan-
ge, einen Kabelschnei-
der, einen Schrau-
benzieher mit 
Spa nnung s -
prüfer, vier 
Präzisions-
Schrauben-

zieher (Schlitz und Kreuz) und 
einen Schraubenziehergriff mit 
zehn Bits (PH, PZ, Schlitz, Sechs-
kant und Adapter) im Halter.

Entspannender Ring aus Edelstahl 
mit einer fantastischen kinetischen 
Feder, die ihn zu einem unglaub-
lichen visuellen Spielzeug macht. 
Spielspaß pur. Er rollt den Arm 
runter und von einem Arm zum an-
deren.

Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin

Tel: 0385 - 6383270
Mail: gutentag@buero-vip.de
www.buero-vip.de
www.werbe-mittel-katalog.de

So ein Kulturbeutel ist vor allem auf 
Reisen praktisch, kann aber selbst 
daheim gute Dienste leisten. Falten 
Sie den Kulturbeutel in drei 
Sekunden auseinander, indem 
Sie die Kordeln lösen. Packen 
Sie ihn schnell zusammen, 
indem Sie die Kordeln hoch-
ziehen. Mit Ihrem Werbeslogan 
sieht er noch schöner aus.

Praktischer Beutel
Ein Utensil für alle, die es eilig haben

Erfreuen Sie ihre Kunden mit origin  ellen Werbemitteln!
Nützliche und schöne Dinge mit individuellen Werbebotschaften

Verfassen Sie mit dieser Lichtbox 
Ihre eigene Botschaft. Insgesamt 
85 Buchstaben und Symbole 
sind im Lieferumfang enthalten. 
Der Ein/Aus-Schalter befindet 
sich an der Seite der Lichtbox 
(PP-Rahmen mit PS-Lichtschirm 
und weißem HIPS-Streifen). 
Zum Lieferumfang zählen auch 
drei Batterien (Größe AA) und 
ein weißer Geschenkkarton. 

Für Burgunder-Liebhaber präsentieren wir 
ein Wein- und Käseset. Dieses Set enthält 
einen Käsehobel, ein Käsemesser und 
einen Flaschenöffner sowie einen 
Flaschenverschluss. Alle lassen sich 
mit Ihrer Werbung versehen. 
Das Set wird in einem Avenue-
Geschenkkarton präsentiert. 
Verwendete Materialien sind 
Pappe, Edelstahl und Holz. 

Für den GenieSSer
Elegantes Wein- und Käseset

Coole Schreibtafel

So einfach verwendbar wie Papier: Auf dem gro-
ßen LCD-Touchdisplay schreiben und zeichnen 
Sie einfach mit dem Touchstift – je nach Druck 
mit unterschiedlichen Strichstärken. So ist die 
leichte LCD-Tafel ideal für Schule, Uni, Arbeit 
und zu Hause. Verzichten Sie auf Notizzettel aus 
Papier und schonen Sie die Umwelt. Löschen 
Sie Ihre Notizen und Zeichnungen einfach auf 
Knopfdruck. Die Tafel bietet ebenfalls eine ideale 
Beschäftigung für Kinder.

Ideal für Arbeit, Schule und Freizeit

Im besten Licht
Cinema-Leuchtkasten als Werbepräsent

Flow Ring
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Rückblick

Eröffnung der Höfischen Weihnacht am Abend des 13. Dezember mit den Freunden des Schweriner Schlosses 
und Landtagspräsidentin Birgit Hesse� Foto: S. Krieg

Großherzog Friedrich Franz II. alias Mathias 
Schott, besucht hier in Begleitung von Dr. Irmela 
Grempler die Höfische Weihnacht.�Foto: Rainer Cordes

In der Schlosskirche spielten die 
Schelfoniker.� Foto: Rainer Cordes

Am „Würstchenfahrrad“ gab es mehr als nur Würstchen, unter anderem 
Kaiserschmarrn und Pommes frites.� Foto: S. Krieg

Falk Schettler in seinem Imbisswagen der besonderen Art. Bei ihm gab es unter ande-
rem Lachs, Schafskäse und leckere Burger.� Foto: Rainer Cordes

Bei vielen der musikalischen Darbietungen wurde migeklatscht, mitgesun-
gen oder sogar mitgetanzt.� Foto: Rainer Cordes

Im Kaufhaus der schönen Dinge gab es Kunsthandwerk und mehr.� Foto: S. Krieg Das Selfie zeigt: Wir waren dabei!� Foto: CordesHübsche Gemälde� Foto: S. Krieg
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Rückblick

Höfische 
Weinacht im 
Schloss-Innenhof 
ein Rückblick
Besonderes Ambiente, kulinarische 
Spezialitäten, Musik vielerlei Art – so 
wurden am Schweriner Schloss im 
Jahr 2019 die Feiertage eingeläutet

Besucher jeden Alters fühlten sich 
gut aufgehoben.� Fotos: Rainer Cordes

Mitglieder des Schlossvereins 
schauten regelmäßig vorbei.
� Foto: Rainer Cordes

Auch das Licht trug zur besonderen Adventsstimmung im Innenhof des 
Schweriner Schlosses bei.� Foto: Rainer Cordes

Zum ersten Mal wurde der Innen-
hof des Schlosses in den Advents
tagen zu einem etwas anderen 
Weihnachtsmarkt: Zehn Tage 
lang fand hier die Höfische Weih-
nacht statt. Das Besondere war 
nicht nur das schöne Ambiente 
der Stände umringt von den Ge-
mäuern des Schlosses.
Unter anderem gab es den wohl 
besten Glühwein der Stadt, inter-
nationale kulinarische Speziali-
täten von Kaiserschmarrn bis Por-
chetta und sogar Weihnachtspop-
corn. Im Kaufhaus der schönen 
Dinge wurden Kunsthandwerk 

und vieles mehr angeboten. Und 
jeden Tag traten Musiker ganz un-
terschiedlicher Genres auf – von 
Rock und Pop über Bläser und 
Jazz bis hin zur Drehorgel. Bas
teleien und Puppentheater für 
Kinder ergänzten das liebevoll 
zusammengestellte Programm.
Uns hat die Premiere der Höfischen 
Weihnacht gut gefallen. Aber wie 
fanden Sie den kleinen Weih-
nachtsmarkt im Schloss-Innenhof? 
Welche Ideen und Wünsche hät-
ten Sie für eine Neuauflage?
team@buero-vip.de 
0385/6383270.�

Weihnachtsmarkt

Die Jüngsten konnten unter ande-
rem Sterne basteln.� Foto: Rainer Cordes

Die Mecklenburger Alphornbläser erfreuten die Besucher mit für das 
Flachland eher ungewöhnlichen Klängen.� Foto: Rainer Cordes

Schönes Ambiente zum Sonnenun-
tergang� Foto: Rainer Cordes
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Sachgerechte Bodenpflege bedeu-
tet mehr, als nur ein bisschen zu 
fegen und zu wischen. Gerade in 
sensiblen Bereichen sollte man die 
Bodenreinigung Fachleuten über-
lassen, zum Beispiel denen vom 
Haus- und Dienstleistungsservice 
Schwerin (HDS).
Ob es nun der glatte Belag ist, der 
nass gereinigt werden muss, oder 
der stark verunreinigte Teppich, 
der auf Vordermann gebracht wer-
den soll – für jede Aufgabe hat der 
Meisterbetrieb eine professionelle 
Lösung parat. Die Profis erneu-
ern zudem die Schutzschicht von 
PVC- oder Linoleumböden. In 
jedem Fall arbeiten sie mit mo-
dernen und umweltschonenden 
Mitteln und Methoden.
Unter anderem befreien die Exper-
ten Arztpraxen von Schmutz; dort 
kommt es ja ganz besonders auf 
Reinheit an. Auch Aufträge zum 
Beispiel für Büros oder Wohnhäu-
ser und Wohnungen werden erle-
digt.

Der HDS-
Geschäftsfüh
rer Christian 
Feichtinger  sagt: „Gute Qualität 
wird immer mehr zu einem wich-
tigen Unterscheidungsmerkmal. 
Ohne Hintergrundwissen geht ei-
gentlich gar nichts.“ Und das gilt 
eben auch für die Bodenpflege.�

Professionelle Bodenpflege
Die Profis vom HDS reinigen und pflegen Bodenbeläge vielerlei Art

HDS Haus- und Dienst-
leistungsservice
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

Kurzinfos

In älteren und schlecht ge-
dämmten Häusern ist es an kalten 
Tagen oft ungemütlich und kühl. 
Dies gilt selbst für gut geheizte 
Räume, wenn die Wände kalt sind. 
Gleichzeitig geht durch schlecht 
gedämmte Wände und Decken 
ein großer Teil der Heizwärme 
verloren – das schadet der Umwelt 
und macht sich in hohen Heizkos
ten bemerkbar. Im Rahmen einer 
Renovierung ist es daher empfeh-
lenswert, Dach und Fassade profes-
sionell dämmen zu lassen. Fällt die 
Wahl auf Holzfaser-Dämmstoffe, 
ist die neue Schutzhülle für das 
Eigenheim zudem ökologisch und 
umweltfreundlich.
Die Holzfaser ist in vielfacher Hin-
sicht ein Dämmstoff für Bauherren, 
die auf den Klimaschutz achten. 
Das Material aus nachwachsendem 
Rohstoff leistet seinen Beitrag im 
gesamten Produktzyklus: Es wird 
aus frischem und unbehandeltem 
Nadelholz aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft hergestellt, das überwie-

gend bei der Waldpflege anfällt. 
Anerkannte Zertifizierungssysteme 
wie FSC oder PEFC vergeben nur 
dann ein Prüfsiegel, wenn die Forst-
betriebe hohe Anforderungen an 
Nachhaltigkeit und Umweltverträg-
lichkeit einhalten. Weitere Voraus-
setzung für die Zertifizierung sind 

hohe Arbeitsqualität und soziale 
Kompetenz.
Holzfaser-Dämmstoffe schützen 
die Atmosphäre zudem vor zusätz-
licher CO2-Belastung. In jedem 
Baum ist eine große Menge Koh-
lenstoff gespeichert. In Wäldern, 
die sich selbst überlassen sind, zer-

fallen die Bäume irgendwann und 
geben den Kohlenstoff in die Luft 
ab. Wird Holz verarbeitet – etwa 
zu Dämmstoffen –, bleibt es auf die 
Nutzungszeit gebunden. So bindet 
beispielsweise eine zehn Zenti-
meter dicke Holzfaser-Dämmung 
auf der Fassade eines typischen 
Einfamilienhauses von 180 Qua-
dratmetern über 5.700 Kilogramm 
Kohlenstoff. So viel, wie ein Klein-
wagen auf einer Strecke von rund 
52.000 Kilometern ausstößt.
Gerade im Hinblick auf eine 
Modernisierung sind Holzfaser-
Dämmstoffe sehr flexibel einsetz-
bar. Sie sind als anpassungsfähige 
Dämmmatten, feste Dämmplatten 
und als Einblas-Dämmung ver-
fügbar, lassen sich unkompliziert 
verarbeiten und können außen wie 
innen angebracht werden. So eig-
nen sie sich auch dafür, Häuser mit 
denkmalgeschützter Fassade oder 
bestehende Dachkonstruktionen 
sicher zu dämmen.�
www.vdnr.net

Nachhaltig modernisieren
Klimaschutz durch Dämmung mit nachwachsenden Rohstoffen

Kaminholz

Auch in dieser 

Saison wieder bei 

uns erhältlich

Fachleute verlegen die Holzfasermatten professionell.� Foto: vdnr/akz-o

Selbst heftige Verschmutzungen werden beseitigt.� Fotos: C. Feichtinger
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Rund sechs Millionen Haushalte 
werden hierzulande mit Fernwär-
me versorgt. Die Kunden gehen 
davon aus, Gutes für die Umwelt 
zu tun. Das Heizwasser für Haus 
und Wohnung stammt dabei nicht 
selten aus Kohlekraftwerken oder 
Müllverbrennungsanlagen, die 
teilweise im Eigentum von Städten 
und Gemeinden stehen und zu-
gleich Strom erzeugen. Das ist teils 
politisch so gewünscht, doch für 
Bauherren und Verbraucher kön-
nen einige Nachteile entstehen, 
wenn es dabei keinen Wettbewerb 
gibt.
Während die Politik bei Strom und 
Gas in den vergangenen Jahren für 
immer mehr fairen Wettbewerb 
gesorgt hat, könnten es sich die 
Fernwärmeunternehmen in einem 
unregulierten Markt bequem ma-
chen, beklagen auch führende Ver-
braucherverbände.
Laut der Allianz Freie Wärme be-
finden sich die Verbraucher mit 
Fernwärmeverträgen oft über viele 

Jahre bei Preissteigerungen ohne 
Alternativen und Wechselmög-
lichkeiten in einer Kostenfalle. Jo-
hannes Kaindlstorfer, Sprecher der 
Allianz Freie Wärme, sagt: „Haus-
besitzer, die dagegen ein modernes 
Heizungs-, Ofen- und Schornstein-

system nutzen, haben die Option, 
die einzelnen Komponenten nach 
Bedarf effizient zu kombinieren, 
verschiedenste Angebote zu ver-
gleichen sowie die Energieträger 
frei zu wählen – auch unter Einbin-
dung erneuerbarer Energien.“

Noch im Jahr 2008 bewegten sich 
nach Vergleichen des Abrech-
nungsunternehmens Techem die 
Verbrauchskosten zwischen Fern-
wärme und Heizöl oder Gas auf 
ähnlichem Niveau. Heute liegen sie 
in der Regel um mehr als 30 Prozent 
darüber. In anderen Branchen lau-
fen Versorgungsverträge höchstens 
24 Monate, bei Fernwärmeverträ-
gen sind es oft 10 Jahre, verbunden 
mit längeren Kündigungsfristen.
Den Wärmeliefervertrag zu kün-
digen und auf individuelle Hei-
zungstechnik umzustellen ist oft 
kaum möglich. Bevor sich Immo-
bilienbesitzer und Bauherren hin-
sichtlich der Wärmeerzeugung für 
viele Jahre an einen monopolisti-
schen Versorger binden, sollten sie 
die Systeme eingehend miteinan-
der vergleichen und ausgewiesene 
Fachleute wie etwa aus dem Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatechnik-
Fachhandwerk oder Energieberater 
heranziehen.�
www.freie-waerme.de

Umweltfreundlich heizen
Tipps von der Allianz Freie Wärme

Mit effizienter Technik kann man gegenüber früheren Heizungsanlagen bis zu 
30 Prozent Energie einsparen.� Foto: Allianz Freie Wärme/BDH/TRD Energie und Umwelt/akz-o

Eine moderne, flexible Hebebühne
Schweriner Unternehmen ABS verleiht den „Dino 160“ für Arbeiten vielerlei Art

Für manche Arbeiten geht es 
zwangsläufig ganz hoch hinaus. 
Schwindelfrei sollte man dann 
schon sein, wenn man viele Meter 
entfernt vom Erdboden agieren 
muss. Da kommt einem so ein 
Helfer wie eine sichere Arbeits-
bühne gerade recht. Und wenn er 
dann noch so stark und groß ist 
wie ein Dinosaurier …

Gibt‘s nicht? Gibt‘s doch! Und 
diese Arbeitsbühne heißt auch 
noch so: „Dino 160“. Sogar bis in 
16 Metern Höhe ermöglicht sie 
sicheres Arbeiten. Der „Dino“ 
kann bei vielerlei Tätigkeiten ein-
gesetzt werden, unter anderem 
beim Dachreinigen, Sanieren, 
Dekorieren und bei der Baum
pflege. Oder die Hebebühne 
dient als Aussichtsplattform, viel-
leicht für Fotografen. Aber eines 
mag der „Dino“ nicht: mit Farbe 
bekleckert zu werden. Deswegen 
ist er für Malerarbeiten nicht zu 
haben.
Der „Dino 160“ wird vermietet 
von dem Schweriner Unternehmen 
Arbeitsgeräte und Bühnenverleih, 
S e r v i c e d i e n s t l e i s
tungen (ABS).
Die selbstfahrende 
Hebebühne ist 
praktischerweise 
nicht nur höhen-
verstellbar, sondern 
auch in der Lage, ver-

setzt in ver-
schiedenen 
W i n k e l n 
zu arbei-
ten.
Direkt an 
der Ar-
beitsstelle 
wird der 
„Dino“ mit einem 
Selbstfahrmotor justiert, 
so dass die Hebebühne 
am Einsatzort exakt bis 
an die gewünschte Stel-
le heran manövriert 
werden kann. Das ist 

zum Beispiel von Vorteil, wenn es 
gilt, an sonst nur schwer erreich-
bare Giebel heranzukommen 
oder in das Geäst von Bäumen zu 

gelangen.�
Das ABS-Angebot für 

den Winter: 
den „Dino 
160“ schon 
für 179 Euro 
(brutto) mie-

ten! 

179,- EURO 
inkl. MwSt. & Versicherung

ABS Arbeitsgeräte- und 
Bühnenverleih, Service-
dienstleistungen
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
Telefon: 	03 85 / 63 83-280
Mobil: 	 01 62 / 4 60 12 77
info@bühnenverleih.de

Kurzinfos

Ganz oben versetzt in verschiedenen Winkeln 
arbeiten: Diese Hebebühne macht es möglich.
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Suzi Quatro 
rockte live
Die Rockröhre Suzi Quatro legte bei ihrem Kon
zert Mitte Dezember in der Schweriner Sport- und 
Kongresshalle richtig los und zeigte, dass sie auch 
mit ihren mittlerweile 69 Jahren noch lange nicht 
soweit ist, in Rockerrente zu gehen. Die Zuschauer 
erfreute sie vor allem mit ihren großen Hits, die 
sie zusammen mit ihrer Band performte. Die größ
ten Charts-Erfolge feierte die Amerikanerin in 
den siebziger Jahren.

Endlich ein Weibchen: Das Bürstenschwanz-Rattenkänguru 
Rémy im Zoo Schwerin hat vor wenigen Wochen eine Begleiterin 
bekommen. Die kleine Rattenkänguru-Dame ist aus einem Zoo 
in den Niederlanden in unsere Stadt umgezogen. Das niedliche 
Pärchen wohnt nun in der Asienvoliere. Dafür haben zwei  
Meerschweinchen Platz gemacht. 

Kleines Känguru
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Auf Einladung des Schweriner Oberbürger
meisters Rico Badenschier (l.) trugen sich 
Ende 2019 Marie-Louise Dräger und Hannes 
Ocik in das Goldene Buch der Stadt Schwerin 
ein. Bei den Ruderweltmeisterschaften im 
vergangenen Jahr hatten beide in ihrer je
weiligen Disziplin den Titel geholt – Dräger 
im leichten Einer und Ocik als Schlagmann 
des Achters. Für ihn war es bereits das 
zweite Mal, dass er sich im Goldenen Buch 
verewigte.

Eintrag in das Goldene B  uch

Rückkehrer 
gesucht
Die Wirtschaftsförderung der Landes
hauptstadt veranstaltete am 27. De
zember einen Rückkehrertag. Mehr 
als zwanzig Unternehmen stellten im 
Rathaus sich und ihre Jobangebote 
vor und warben um Fachkräfte. Auch 
Schwerins Wirtschaftsdezernent Bernd 
Nottebaum (oben, 2. v. l.) schaute vorbei.

sn-live
video

Sehen Sie diesen 
Monat auf
schwerin.live/tv 
unter anderem:

UFA-Talentbase
in der Marienplatz-Galerie

Vorstellung E-Bus
beim Nahverkehr Schwerin

sn-live
video
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Eintrag in das Goldene B  uch
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Sie sind schon lange leidenschaftliche 
Fotografin, Mitglied im Vorstand des Ver-
eins MV-Foto und haben inzwischen Ihr 
Hobby auch zum Beruf gemacht. Wäre 
es übertrieben zu sagen, Sie leben für die 
Fotografie?
Nein, definitiv nicht! Ich wollte immer 
schon Fotografin werden und bin es dann 
2010 auch geworden. Manchmal braucht es 
eben Zeit und auch Umwege. Zu spät für 
die Erfüllung von Träumen ist es jedoch 
nie.
Was war Ihr bisher spannendstes Erlebnis 
als Fotografin? Und wen oder was würden 
Sie gern mal fotografieren, hatten aber 
noch nicht die Gelegenheit dazu?
Das waren zum Beispiel Brautpaarbilder 
im Ludwigsluster Schlossgarten, wo zu-
sätzlich zum Brautpaar und deren Tochter 
auch noch vier Belgische Schäferhunde mit 
dabei waren. Eine große Herausforderung 
für mich. Trotz des Nieselregens hatten 
wir riesigen Spaß. Letztlich ist das Foto-
grafieren von Menschen sowieso das Span-
nendste überhaupt für mich.
Was oder wen würde ich gerne mal fotogra-
fieren? Das ist eine schwere Frage, die ich 
mir so auch noch nicht gestellt habe. Ich 
fotografiere ja das, worauf ich Lust habe, und schiebe nur wenig auf. Spontan fällt mir 
die Sahara ein. Ich war noch nie in der Wüste und möchte gerne mal hin. Sand, Sonne, 
Himmel, Sterne, Formen, Strukturen … das stelle ich mir wunderschön vor.
Vor allem mit der Digitalisierung hat sich die Technik der Kameras, aber auch die zur 
Nachbearbeitung der Bilder rasant weiterentwickelt. Nutzen Sie die neuen Möglich-
keiten gern, oder sind Sie eher skeptische Traditionalistin?
Ich habe die Fotografie ja analog gelernt, mit Filmentwicklung, Dunkelkammer, Chemie 
und allem Drumherum. Als eher ungeduldiger Mensch finde ich die Entwicklung der di-
gitalen Fotografie großartig und nutze sie sehr gern. Es hat sich an der Art der Fotografie 
für mich nichts geändert, lediglich das Werkzeug ist moderner geworden. Nach wie vor 
wichtig finde ich das gedruckte Bild, erst dann ist eine Fotografie fertig für mich.

Sie leben vegan. Wann und warum 
haben Sie den Entschluss gefasst, 
komplett auf tierische Produkte zu 
verzichten?
Die Entscheidung traf ich am 20. Fe-
bruar 2013. Das Datum hat sich mir 
eingeprägt. An diesem Tag kaufte ich 
ein veganes Kochbuch und offerierte 

meiner Familie, dass ich das jetzt machen müsse. Wenigstens versuchen. Auslöser dafür 
war, dass ich mich mit Erschrecken dabei erwischte, wie ich gedankenlos ein paar Tage 
vorher im Discounter billiges Fleisch kaufte, wohl wissend, wo es herkam und warum es 
so preiswert war. Ich habe mir dann einige Videos zum Thema Massentierhaltung und 
Tierrechte angesehen und mein Entschluss stand fest: Für meinen Konsum und meine 
Unterhaltung soll kein Tier mehr leiden. Das war für mich eine der besten Entschei-
dungen in meinem Leben. Und ist auch – wie angenommen – kein Verzicht, sondern eine 
Bereicherung, sowohl kulinarisch als auch menschlich.� Interview: Stefan Krieg 

Ich fotografiere das,
worauf ich Lust habe, und 

schiebe nur wenig auf.

Anne Jüngling, 53 Jahre
Vereinsvorsitzende

MV-Foto e. V.
Info: www.mv-foto.de

Fo
to

: A
n

n
e 

Jü
n

g
lin

g

Wollte immer schon 
Fotografin werden

Köpfe aus Schwerin
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Rätsel

Eine E-Mail mit dem Lösungswort und der Betreffzeile Rätsel SL 01-2020 bitte bis zum 31. Januar an:
redaktion@schwerin.live

3x2 Freikarten für die
Ostseemesse, 26.2 bis 1.3.,
in Rostock zu gewinnen!

1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	 9	       10	       	
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Gewinnspielauflösung

Schwerin live bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Dezember-Ausgabe war:

Adventszeit
Je zwei Freikarten für Carolin Kebe-
kus am 24. Januar in der Kongresshal-
le haben gewonnen:
Sonja Gawer, Schwerin
Hans-Jürgen Westphal, Schwerin

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 14.02.2020

FR
14.02.

xxxxxx

  Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

facebook.de/schwerinlive · instagram.com/schwerinlive
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Brüsewitz
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Lützow

Grambowde

PFIFF MÖBEL GMBH
19071 Brüsewitz
Heinrich-Seidel-Str. 4
Tel. 03 88 74 / 43 03 - 0 
info-sn@pfiff-moebel.de

Wir freuen uns auf Sie: 
Montag - Samstag 10-19 Uhr
www.pfiff-kuechenwelt.de

BESTE

PREISE
durch herausragende

Einkaufskonditionen in

EUROPAS
größtem Küchen-

Einkaufs-

verband!

Ihre
für Ihre neue Traumküche!

in Brüsewitz
Wir feiern

GRÖSSTES KÜCHENSTUDIO IN NWM
Sensationelle Küchenträume auf 2.200 qm!

Neueröffnung KÜCHENWELT Bruesewitz in Schwerin live 01_2020 iD.qxp_Layout 1  08.01.20  16:02  Seite 1




